
Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 21. 12. 2021



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

2

SHELL Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 

eine besinnliche 
Weihnachtszeit!

An allen Feiertagen haben wir für Sie

frische Backwaren!  
  

PM Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24☎

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

auch das Jahr 2021 hat uns 
vor große Herausforderun-
gen gestellt. Das Jahr stand 
im Zeichen der Corona-
Pandemie und ging mit 
vielen Hoffnungen in den 
Sommermonaten, aber auch 
mit vielen Entbehrungen, 
gerade bei wieder steigen-
den Infektionszahlen in der 
kalten Jahreszeit, einher. Die 
Hochwasserkatastrophe, die 
auch unsere Region getroffen 
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Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Pierre Froesch bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
Bürgersprechstunde an, die immer 
dienstags in den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Goetheschule, Graben-
straße 11, stattfindet.

Zwischen 15.30 Uhr und 17.30 Uhr 
steht Bürgermeister Froesch sehr 
gerne in seinem Büro für Fragen, An-
regungen und Themen der Bürgerin-
nen und Bürger als Gesprächspartner 
zur Verfügung. Selbstverständlich 
kann auch eine fernmündliche Kon-
taktaufnahme erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche bei Frau Simo-
ne Krumm, Zimmer 204, 2. Etage, mit 
Angabe des jeweiligen Anliegens an-
zumelden, damit in der Sprechstun-
de bereits umfangreiche Auskunft 
gegeben werden kann.

Melden Sie sich bitte unter der Ruf-
nummer 02401/800-204 oder 800-
205 bzw. info@stadt.baesweiler.de 
an.

In den Weihnachtsferien, 24.12.2021 
bis 08.01.2022, fällt die wöchentli-
che Bürgersprechstunde von Bür-
germeister Pierre Froesch aus.

hat, hat u.a. in unmittelbarer 
Nachbarschaft unvorstellbare 
Schäden verursacht. 

Die letzten Tage dieses Jah-
res und nach derzeitigem 
Stand auch der Jahresbeginn 
stehen unter den Vorzeichen 
coronabedingter Einschrän-
kungen, die unseren Alltag 
beeinflussen.

Ich wünsche mir, dass wir 
möglichst bald wieder zu un-
serem „normalen“ Leben zu-
rückkehren können und die 
Corona-Pandemie im kom-
menden Jahr schnell allen-
falls nur noch ein „Randthe-
ma“ ist.

Expertinnen und Exper-
ten betonen immer wieder, 
dass der Schlüssel hierzu in 
den Impfungen liegt. Daher 
möchte auch ich Sie dazu auf-
rufen, sich impfen bzw. boos-
tern zu lassen und so Ihren 
Beitrag dazu zu leisten.

Ihnen und Ihrer Familie wün-
sche ich trotz der weiterhin 
coronabedingten Einschrän-
kungen sehr gerne ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes 

neues Jahr. Ich verbinde hier-
mit die Hoffnung, dass Sie 
Ihre Vorstellungen im neuen 
Jahr realisieren können, wün-
sche Ihnen aber ganz beson-
ders viel Glück, Freude und 
vor allem Gesundheit.

Für die bevorstehenden Fest-
tage hoffe ich, dass Sie Ge-
legenheit zur Entspannung 
und Besinnung nach diesem 
erneut ungewöhnlichen Jahr 
finden.

Nutzen Sie die Weihnachts-
zeit, um sich ein wenig Zeit zu 
nehmen, um mit Ihrer Familie 
die Feiertage zu genießen 
und ein wenig zur Ruhe zu 
kommen.

In der Hoffnung, dass wir uns 
im neuen Jahr wieder häu-
figer persönlich begegnen 
können, verbleibe ich

mit herzlichen Grüßen
Ihr

Pierre Froesch
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Am 04. November 2021 jährte 
sich zum zehnten Mal die Enttar-
nung der rechtsextremen Terror-
gruppe NSU, die für mindestens 
zehn Morde verantwortlich ist. 
Neun Opfer hatten ausländische 
Wurzeln, außerdem wurde eine 
Polizistin aus Thüringen getötet. 
Der Geist des Rechtsextremismus 
ist jedoch mit der Enttarnung 
der Terrorzelle nicht verschwun-
den. So ist es gerade jetzt umso 
bedeutender, dass die Stadt 
Baesweiler und der Integrations-
rat der Stadt Baesweiler mit der 
Pflanzung von zehn Bäumen für 
die Opfer des Nationalsozialisti-
schen Untergrunds (NSU) sowie 
einem symbolischen Baum für 
alle Opfer rechtsextremistischer 
Taten gemeinsam ein deutliches 
und sichtbares Zeichen gegen 
Rassismus und rechtsextremen 
Terror setzen.

Bei dieser Pflanzaktion handelt es 
sich um die landesweite Kampa-
gne „10 + 1 Bäume“ für die Opfer 
des rassistischen Terrors, die vom 
Landesintegrationsrat Nordrhein-
Westfalen initiiert wurde. Der Rat 
der Stadt Baesweiler hat in seiner 
Sitzung am 04. Mai 2021, auf Vor-

Pflanzaktion im Rahmen der landesweiten Kampagne „10 + 1 Bäume 
für die Opfer des rassistischen Terrors“

schlag des Integrationsrates, ein-
stimmig beschlossen, die Verwal-
tung zu beauftragen, im Herbst 
2021 am Kreisverkehr Carl-Alex-
ander-Platz / Zur Via Belgica die 
beantragten 11 Bäume zu pflan-
zen und mit einer Hinweistafel zu 
versehen.

Die Bäume sind in einer Kreisform 
angeordnet und symbolisieren 
dabei Einheit, Gemeinschaft und 
Harmonie. An der südöstlichen, 
dem Siedlungszusammenhang 
und damit der Bürgerschaft zu-

gewandten Seite des Kreisver-
kehres, steht ein einzelner Baum. 
Durch die Aufteilung wird dem 
„einen“ Einzelbaum durch seinen 
einzelnen Standort einerseits eine 
besondere Bedeutung gegeben, 
andererseits ergänzt er den Kreis 
zu einem Ganzen. Eine Infostele 
mit einer Gedenktafel erläutert 
die Bedeutung des Mahnmals. 
Bei den gepflanzten Bäumen 
handelt es sich um Bäume der Art 
Liquidamber styraciflua fastigiata 
(Amberbäume). „Engagement für 
Vielfalt und Toleranz muss geför-

dert werden. Antisemitismus und 
Rassismus darf nicht zur Norma-
lität werden, sondern wir müssen 
täglich dagegen kämpfen. Wir 
müssen aus den Fehlern der Ver-
gangenheit lernen, damit nie wie-
der eine Organisation wie der NSU 
oder aber auch Einzeltäterinnen 
und Einzeltäter Menschen aus 
unserer Mitte reißen können und 
sie ermorden“, appellierte Bürger-
meister Froesch im Rahmen der 
Feierstunde.

Das Programm anlässlich der klei-
nen Feierstunde zum Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozia-
listischen Untergrunds sowie an 
alle Opfer rechtsextremistischer 
Taten sah neben verschiedenen 
Ansprachen auch die feierliche 
Einweihung und Einsegnung der 
Infostele mit der dazugehörigen 
Gedenktafel vor. Darüber hinaus 
gab es ein interreligiöses Gebet 
der anwesenden Pfarrer und Ima-
me. Mit der Niederlegung von 
weißen Rosen setzten die anwe-
senden Gäste ein weiteres sicht-
bares Zeichen gegen Rassismus 
und rechtsextremen Terror und 
gedachten der Opfer und deren 
Angehörigen.

Die Filament-Technik Gesellschaft für 
technische Garne mbH & Cie. KG ist in 
Deutschland eines der führenden Unter-
nehmen in der Veredelung von technischen 
Garnen und wurde vor über 40 Jahren in 
Baesweiler gegründet.

Heute gehören zur FILTEC Unternehmens-
gruppe noch zwei hundertprozentige Toch-
tergesellschaften:

• Kamenzer Zwirnerei in Kamenz (bei 
Dresden) und 

• Filtec Precise in Tabor City (North Caro-
lina / USA).

Aktuell beschäftigen wir in unserer Unter-
nehmensgruppe mehr als 150 Mitarbeiter 
und sind ständig auf der Suche nach neuen 
Talenten…wie Ihnen!

Ihre Aufgaben:

Während der 3-jährigen Ausbildung zum Industriekauf-
mann (m/w/d)
• Werden Sie ein Allrounder im kaufmännischen Bereich.
 Bei uns lernen Sie die vielfältigen Möglichkeiten  
 kennen, die Ihnen der kaufmännische Beruf eröffnet,  
 denn bei uns durchlaufen Sie mehrere Bereiche des  
 Unternehmens, wie 
 z. B. Vertrieb, Einkauf, Personalwesen, Finanz- und  
 Rechnungswesen, sowie der Produktion.
• In den verschiedenen Bereichen beschäftigen Sie sich  
 unter anderem mit der Organisation, Verwaltung und  
 Steuerung der Betriebsabläufe
• Sie lernen in abteilungsübergreifenden Projekten be-
 triebswirtschaftliche Vorgänge besser zu verstehen.
• Außerdem erlernen Sie, die Prozesse zu analysieren  
 und wirtschaftliche Entscheidungen zu treffen.

Ihr Profil:

• Abitur oder Fachhochschulreife liegen vor oder  
 werden bald erworben.

• Mathe und die Arbeit mit Zahlen machen Ihnen  
 Spaß sowie ein sicherer Umgang mit der engli- 
 schen Sprache sind Ihnen vertraut.

• Mindestens befriedigende Leistungen in den 
 Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch.

• Sie kennen sich mit PCs aus und sind sicher im  
 Umgang mit den gängigen Programmen.

• Wir legen außerdem sehr viel Wert auf eine hohe  
 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Motivation.

Anschrift:
Filament-Technik GmbH & Cie. KG
Personalabteilung (Ausbildung)
Hermann-Hollerith-Str. 13, 52499 Baesweiler

Wir suchen zum August 2022 für unseren Standort in Baesweiler

Auszubildende als Industriekaufmann (m/w/d)
 Fachrichtung Textiltechnik

Bewerbung:
Spricht Sie unsere Ausbildung an?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an „Bewerbung@filament-technik.de“, oder aber auch 
gerne per Post an die oben genannte Adresse.
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: 
Termine im Verwaltungsgebäude Baesweiler/Goetheschule  und im 
Rathaus Setterich sowie im Bürgerbüro sind derzeit nur nach Abspra-
che möglich. Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder un-
ter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:

dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:

April bis Oktober:
Mo: 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi: 13:00 – 19:00 Uhr
Fr: 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa: 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo: 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi: 13:00 – 17:00 Uhr
Fr: 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa: 08:00 – 13:00 Uhr

www.steffen.de

Wir wünschen ein frohes Fest
Störungsmeldung an Weihnachten? 
Kein Problem. Wir kommen. Und nicht nur 
dann, sondern immer: Rund um die Uhr. 
An 365 Tagen im Jahr. 

Neue Schiedsperson in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 07.09.2021Herrn 
Peter Krüger, Ostring 10, 52499 Baesweiler, zum stellvertretenden 
Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Setterich gewählt. Die Wahl 
wurde durch Beschluss des Amtsgerichts vom 29.10.2021 bestätigt.

Der für den 12. Januar 2022 geplan-
te Neujahrsempfang wird abgesagt. 
Auch der Ehrenlöwe, mit dem die 
Stadt seit vielen Jahren verdiente 
Persönlichkeiten ehrt, wird somit im 
kommenden Jahr nicht verliehen. 

„Die Entscheidung, den Neujahrs-
empfang ausfallen zu lassen, ist uns 
sehr schwer gefallen. Normaler-
weise hätten wir die Einladungen 
bereits verschickt. Wenngleich der 
Termin erst Mitte Januar wäre, ist es 
für mich in der derzeitigen Situation 
mit steigenden Erkrankungszahlen 
sowie überfüllten Krankenhäusern 
und Intensivstationen das absolut 
falsche Zeichen zu einer Veranstal-
tung einzuladen, an der in der Re-
gel ca. 500 Gäste teilnehmen“, so 
Bürgermeister Pierre Froesch. „Ich 
glaube auch nicht, dass sich die Pan-

Neujahrsempfang wird abgesagt
demiesituation bis zu diesem Zeit-
punkt wesentlich entspannt hat.“ 
Den Neujahrsempfang als Online-
Veranstaltung anzubieten, schließt 
Bürgermeister Froesch zudem aus. 
Dies sei zur Verleihung des Ehren-
löwen und auf Grund der Größe der 
Veranstaltung keinesfalls der richti-
ge Rahmen.

„Gerne hätte ich mich mit den Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürgern bei 
diesem Anlass persönlich ausge-
tauscht und das neue Jahr eingeläu-
tet. Ich bedaure sehr, dass dies nicht 
möglich ist“, betont Froesch. „Die 
Gesundheit der Bürgerinnen und 
Bürger hat jedoch oberste Priorität“. 

Die Stadtverwaltung bittet deshalb 
um Verständnis für diese Entschei-
dung.

Hebesätze in Baesweiler weiterhin die 
günstigsten in der StädteRegion Aachen 

Gebühren bleiben stabil
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 23.11.2021 beschlos-
sen, die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer in 2022 unverändert 
zu belassen.

Die unveränderten Hebesätze lauten wie folgt:
Grundsteuer A für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 270 v. H.
Grundsteuer B für die Grundstücke  460 v. H.
Gewerbesteuer 440 v. H.

Viele Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende sind durch die fi-
nanziellen Folgen der Corona-Pandemie bereits betroffen und finanziell 
belastet. Eine Erhöhung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer 
wäre in dieser Situation das falsche Zeichen.

Die Stadt Baesweiler erhebt nach wie vor mit Abstand die niedrigste Grund- 
und Gewerbesteuer in der StädteRegion Aachen. 

Außerdem hat der Stadtrat in der Sitzung am 23.11.2021 beschlossen, die 
Abfallbeseitigungsgebühren sowie die Gebühren für die Straßenreinigung 
und den Winterdienst gegenüber dem Vorjahr ebenfalls unverändert zu be-
lassen. 

Auch die Kanalbenutzungsgebühren für die Schmutzwasserbeseitigung 
werden gegenüber dem Vorjahr nicht erhöht. Die Gebühren für die Nieder-
schlagswasserbeseitigung werden sogar um 3 Cent je m² angeschlossener 
Grundstücksfläche von 1,22 Euro auf 1,19 Euro pro m² gesenkt.  

Aufgrund gestiegener Kosten und niedrigerer Bestattungszahlen müssen 
allerdings die Friedhofsgebühren erhöht werden. Hier handelt es sich um 
die erste Erhöhung seit 2018. 

Eine ausführliche Darstellung der Entwicklung der städtischen Finanzen 
und der einzelnen Gebühren wird jedem Haushalt wie gewohnt Anfang 
2022 im Rahmen der „gelben Zettel“ zugestellt. 



280. Ausgabe   -   Stadtinfo 21.12.2021

B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

5

Über die jüngsten Spenden an die 
Bürgerstiftung Baesweiler freuten 
sich neben dem Vorstandsvorsit-
zenden des Stiftungsvorstandes, 
Bürgermeister Pierre Froesch, auch 
der Vorsitzende des Stiftungsrates 
Mathias Puhl und der Geschäftsfüh-
rer Thomas Jansen.

Apotheker Tobias Kreutz spendete 
der Bürgerstiftung einen Betrag in 
Höhe von 5.000 €, während 1. Bru-
dermeister Daniel Koch seitens der 
St. Willibrordus-Schützenbruder-
schaft Floverich mit einer Spende 
über 500 € aufwartete. 

„Ich bedanke mich im Namen der 
Bürgerstiftung Baesweiler ganz 
herzlich für Ihre Spendenbereit-
schaft, durch die wir Familien hel-
fen können, die Unterstützung be-
nötigen“, betonte Pierre Froesch. 

Tobias Kreutz hat die Apotheke 
im Jahr 2015 von seinem Vater Dr. 
Reiner Kreutz übernommen, der 
der Bürgerstiftung bereits seit der 
Gründung im Jahre 2006 sehr ver-
bunden ist und darüber hinaus 
zum Vorstand der Bürgerstiftung 
gehört. Von Beginn an übergab 
die Apotheke regelmäßig Spen-
dengelder an die Bürgerstiftung. 
Dieses Jahr verzichtet Tobias Kreutz 
auf Weihnachtsgeschenke an sei-
ne Kundinnen und Kunden und 
spendete stattdessen die oben 
genannten 5.000 €. „Uns ist es seit 
vielen Jahren wichtig, bedürftige 
Kinder gerade vor Ort in Baesweiler 
zu unterstützen. Unsere Kundinnen 
und Kunden haben uns zu dieser 
Aktion sehr viele positive Rückmel-
dungen gegeben“, so Apotheker 

Spenden an die Bürgerstiftung Baesweiler
Tobias Kreutz, der den Scheck per-
sönlich an Pierre Froesch übergab. 

Die St. Willibrordus-Schützen-
bruderschaft Floverich spendete 
dieses Jahr erstmalig an die Bür-
gerstiftung. „Uns ist Teilhabe, auch 
über unsere Dorfgrenzen hinaus, 
ein besonders wichtiges Anliegen“, 
unterstrich 1. Brudermeister Daniel 
Koch, der den Scheck an den Vorsit-
zenden des Stiftungsrates, Mathias 
Puhl, überreichte. 

Die Bürgerstiftung Baesweiler wur-
de 2006 aufgrund der letztwilligen 
Verfügung eines Baesweiler Ehe-
paares gegründet. Dieses hatte der 
Stadt Baesweiler ein Vermögen in 
Höhe von rund 76.000 € zur Verfü-
gung gestellt als Kapitalstock für 
eine zu gründende Stiftung für die 
Entwicklung und Förderung von 
Kindern und Jugendlichen in Baes-
weiler. Der Stadtrat hat daraufhin 
die Gründung der Stiftung mit dem 
Namen „Baesweiler Bürgerstiftung“ 
beschlossen. Im April 2006 erfolgte 
die Anerkennung als rechtsfähige, 
selbständige Stiftung des bürgerli-
chen Rechts durch die Bezirksregie-
rung Köln.

Stiftungszweck ist die „unmittelbar 
gemeinwohlorientierte Förderung 
von Kindern und Jugendlichen, die 
Einwohner der Stadt Baesweiler 
sind, in der Bildung, Erziehung und 
Jugendhilfe“. Seit ihrer Gründung 
konnten bereits über 400.000 € zu 
diesem Zweck bereitgestellt wer-
den.

„Im Jahr 2021 verzeichnen wir ein 
sehr gutes Spendenaufkommen“, 

lobte Geschäftsführer Thomas Jan-
sen. Das Stiftungsvermögen liegt 
mittlerweile - durch diverse Zustif-
tungen - bei rund 381.500 €. Dieses 
muss jedoch unangetastet bleiben, 
nur die Erträge des Stiftungsvermö-
gens werden zusammen mit Spen-
den unmittelbar für Maßnahmen 
zur Verwirklichung des Stiftungs-
zwecks verwandt. Gespendet wird 
häufig aus bestimmten Anlässen 
wie „Runde Geburtstage“, „Firmen-
jubiläen“, „Vereinsveranstaltungen“, 
oft aber auch ohne konkreten An-
lass und mittlerweile auch regelmä-
ßig von Privatpersonen. 

Die Bürgerstiftung hält u.a. Mittel 
im Rahmen eines sogenannten 
„Feuerwehrfonds“ bereit, aus dem 
Zuschüsse gewährt werden für 
akute Notlagen, zum Beispiel für 
Bekleidung, für Ausstattungsge-
genstände für das Kinderzimmer, 
für die Ausrichtung von Kommuni-
ons- oder Konfirmationsfeiern und 
für vieles mehr.    

Die Bürgerstiftung gewährt darü-
ber hinaus Zuschüsse  
• für Klassen- und andere Schul-

fahrten,
• für Ferienmaßnahmen,
• für die Ganztagsbetreuung in 

Schulen,
• für Nachhilfeunterricht, 
• zu Mitgliedsbeiträgen in Verei-

nen,
• für die Ausbildung in Musikver-

einen oder der Musikschule,
• für die Erstausstattung in der 

Schule sowie 
• für Weihnachtsgeschenke an 

Kinder aus besonders hilfsbe-
dürftigen Familien. 

Diese Aufstellung ist aber nicht ab-
schließend. Familien können sich in 
allen erdenklichen Notlagen an die 
Bürgerstiftung wenden. Aufgrund 
eines Grundsatzbeschlusses des 
Stiftungsrates wird eine Förderung 
jedoch nur gewährt, wenn über die 
satzungsgemäß festgelegten För-
derkriterien hinaus eine finanzielle 
Hilfsbedürftigkeit in der Familie ge-
geben ist. 

Aus dem Budget für Fördermaß-
nahmen stehen in diesem Jahr 
noch ausreichend Mittel zur Ver-
fügung. Familien, die in finanzielle 
Notlagen gekommen sind, können 
sich über die E-Mail-Adresse „buer-
gerstiftung@baesweiler.de“ an sel-
bige wenden und ihre Nöte schil-
dern. Die Hilfe erfolgt diskret und 
unkompliziert.   

Den Flyer der Baesweiler Bürger-
stiftung sowie die Jahresberichte 
2007 bis 2020 können Sie auch der 
Homepage der Bürgerstiftung un-
ter www.buergerstiftung.baeswei-
ler.de entnehmen. 

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!
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Konten der Baesweiler 
Bürgerstiftung: 

Sparkasse Aachen  
IBAN: 
DE69 3905 0000 1071 5588 27
BIC: AACSDE33

VR Bank Baesweiler 
IBAN: 
DE64 3916 2980 4013 0860 15
BIC: GENODED1WUR
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info
Das Bürgerbüro im Verwaltungsgebäude Baesweiler/Goethe-
schule, Grabenstraße 11, ist von Montag bis Donnerstag, 27. bis 
30.12.2021 und ab 03.01.2022 zu den üblichen Öffnungszeiten für 
Sie da.

Die Stadtbücherei ist vom 23.12.2021 bis einschließlich 03.01.2022 
geschlossen.

Alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bür-
ger-Halle Beggendorf sind vom 24.12.2021 bis einschließlich 
09.01.2022 geschlossen. Ab dem 10.01.2022 sind die Hallen für die 
Vereine wieder geöffnet.

Das Freizeitbad bleibt vom 24.12.2021 bis 27.12.2021 und vom 

Öffnungszeiten der Verwaltung 
und der städtischen Einrichtungen zum Jahreswechsel

31.12.2021 bis 03.01.2022 geschlossen. Ansonsten ist es während 
der Weihnachtsferien vom 28. bis 30.12.2021 sowie vom 04. bis 
07.01.2022 durchgehend von 06.00 bis 21.00 Uhr und am Samstag, 
08.01.2022, von 08.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.  

Der Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR ist während der Weih-
nachtstage und zum Jahreswechsel wie folgt geöffnet: 
Montag, 27.12.2021 und Mittwoch, 29.12.2021, ist zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Geschlossen bleibt der Recyclinghof am Freitag, 
24.12.2021, Samstag, 25.12.2021, Freitag, 31.12.2021 sowie am 
Samstag, 01.01.2022.

Der Wochenmarkt in Baesweiler findet regulär am Freitag, 
24.12.2021, und am Freitag, 31.12.2021, statt.

In diesem Jahr haben die Kinder der beiden 
Settericher Familienzentren St. Andreas 
und „Aktion Engelhaus“ den Tannenbaum 
im Settericher Rathaus mit selbst gebastel-
ter Dekoration geschmückt. 

Während die einen in den Farben Rot und 
Gelb Sterne und Stiefel im Vorfeld bastel-
ten, haben die anderen Weihnachtsbaum-
schmuck aus Naturmaterialien, wie z.B. 
Holz, Weihnachtsbäume und Tiergesichter, 
kreiert. Natürlich gab es noch viele weite-
re kreative Baumdekorationen. All diese 
hängten die Kinder dann gemeinsam mit 
Bürgermeister Pierre Froesch und ihren Er-
zieherinnen an die knapp sechs Meter hohe 
Tanne im Foyer des Rathauses Setterich. 

„Ich freue mich sehr, dass wir in diesen, 
gerade für Kinder, schwierigen Zeiten den 
Tannenbaum im Rathaus Setterich gemein-
sam schmücken können“, so der Bürger-
meister. Durch die Reduzierung der Anzahl 
teilnehmender Kinder, die zudem in zwei 
voneinander getrennten Gruppen den 
Baum schmückten, war die Aktion für alle 
Beteiligten eine willkommene Abwechs-
lung, die viel Freude und den Kindern 
leuchtende Augen bereitet hat. 

Zu sehen ist der geschmückte Weihnachts-
baum im Settericher Rathaus, An der Burg 
3, und auf dem Titelbild dieser Ausgabe.

Foto Titelbild: 
Kinder des Familienzentrums St. Andreas

Foto links: 
Kinder des Familienzentrums „Aktion 
Engelhaus“

Sterne, Stiefel und Weihnachtsbäume
Kitas schmücken Weihnachtsbaum im Settericher Rathaus
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Am 14. November 2021 fand die 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
erstmalig in einem neuen, größe-
ren Rahmen in Baesweiler statt, da 
der Kreisverband des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge der 
StädteRegion Aachen nun jährlich 
wechselnd in einer der Kommunen 
der StädteRegion zu einer Gedenk-
veranstaltung aufruft. 

„2020 konnte diese gute Idee in 
unserer Nachbarstadt Alsdorf noch 
nicht umgesetzt werden, da bun-
desweit größere Veranstaltungen 
auf Grund der Corona-Pandemie 
ausfallen mussten“, eröffnete Bür-
germeister Pierre Froesch die Ge-
denkrede. „Daher freue ich mich, 
dass wir heute hier in Baesweiler 
damit beginnen und Vertreterin-
nen und Vertreter der gesamten 
StädteRegion Aachen teilnehmen“, 
fuhr Froesch fort und begrüßte 
besonders Brigadegeneral Klaus-
Dieter Cohrs, Städteregionsrat Dr. 
Tim Grüttemeier, Aachens Oberbür-
germeisterin Sibylle Keupen und 
Kreisdirektorin Birgit Nolte, die alle 
der Einladung gefolgt und nach 
Setterich gekommen waren.
 
Schwerpunkt des diesjährigen 

Werkzeuge  -  Maschinen  -  Industriebedarf  -  Gartengeräte

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Gedenkveranstaltung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
zum Volkstrauertag in der Kirche St. Andreas in Baesweiler-Setterich 

mit anschließender Kranzniederlegung

Volkstrauertages war der beson-
ders grausame und verlustreiche 
Angriffs- und Vernichtungskrieg in 
Ost- und Südosteuropa, der vor 80 
Jahren mit der Besetzung von Jugo-
slawien und Griechenland im Mai 
1941 sowie dem Überfall auf die 
Sowjetunion im Juni 1941 begann. 
Bürgermeister Froesch erinnerte in 
seiner Gedenkrede aber nicht nur 
daran, wozu Menschen im Ersten 
und Zweiten Weltkrieg fähig waren. 
„Wir konfrontieren uns auch ganz 
bewusst mit dem, wozu Menschen 
heute fähig sind, wohin Verachtung 

und Verblendung, Gewalt und Hass, 
Gleichgültigkeit und Herzenskälte 
führen können“, mahnte er. „Jede 
Unmenschlichkeit beginnt mit der 
Verrohung der Gedanken und der 
Bosheit bei der Wahl der Worte, 
wobei gerade im Internet eine zu-
nehmende Verrohung der Kommu-
nikation zu beobachten ist“, fuhr 
Froesch fort. „Statt eines fairen, de-
mokratischen Austauschs nehmen 
Drohungen, Einschüchterungen 
und Hasstiraden in der Anonymität 
des Internets immer größere Aus-
maße an.“ Bürgermeister Froesch 

betonte, dass nur der Frieden der 
Weg sei, jeder stehe dafür in der 
Verantwortung. „Lassen Sie uns ge-
meinsam diesen Weg gehen, jeden 
Tag und an jedem Ort.“

Bürgermeister Pierre Froesch be-
dankte sich abschließend bei Pater 
Josef Ohagen für den Gottesdienst, 
durch den diese Gedenkveranstal-
tung einen feierlichen Rahmen er-
hielt, und allen an der Organisation 
und Durchführung Beteiligten, so 
Martina Jansen in doppelter Funk-
tion als Ortsvorsteherin und Vorsit-
zende der Interessengemeinschaft 
der Settericher Ortsvereine, Franz 
Körlings als Städteregionstagsmit-
glied, dem Männergesangverein 
Setterich, der Siebenbürgen Blaska-
pelle, sowie den Vertreterinnen und 
Vertretern der Bundeswehr, der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich und der Freiwilligen Feu-
erwehr Löschzug Setterich. 

“Darüber hinaus danke ich Ihnen 
allen, dass Sie zu dieser Gedenk-
veranstaltung gekommen sind. Es 
tut gut, diese Gemeinschaft und 
diesen Zusammenhalt innerhalb 
der StädteRegion über Religionen 
hinaus zu erleben“, schloss Bürger-
meister Froesch seine Gedenkrede. 
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GEMEINSAM STADT

Zeitschleife „Schwarzes Gold“ 
Haldenrundweg schafft neue Angebote 

im Carl-Alexander-Park (CAP)

Im Rahmen der gemeinsamen Tou-
rismusförderung der StädteRegion 
Aachen entsteht ein neuer Halden-
rundweg, der die Nordkreiskom-
munen Alsdorf, Herzogenrath und 
Baesweiler verbindet.

Unter der Klammer „Aachener 
Zeitschleifen - Mit dem Fahrrad 
vom Gestern ins Morgen“ sollen 
die Gäste künftig dazu eingeladen 
werden, die Region zu entdecken 
und spielerisch das Gestern, Heute 
und Morgen zu erleben.

Die ca. 50 km umfassende Zeit-
schleife „Schwarzes Gold“ themati-
siert den landschaftlichen Wandel 
im ehemaligen Aachener Revier, 
als ältestes Steinkohleabbauge-
biet Europas, wo ehemalige Ber-
gehalden inzwischen zu grünen 
Oasen mit Erholungswert gewor-
den sind.

Der Rundweg verbindet zukünftig 
den Carl-Alexander-Park mit der 
Aussichtsplattform der Nivelstei-
ner Sandwerke, der Burg Rode und 
dem Energeticon bzw. der Energie-
landschaft Anna. Hinzu kommen 
weitere Rast- und Erlebnisorte, 
z.B. am Broicher Weiher und am 
Fördermaschinenhaus der Grube 
Adolf.

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, Telefon 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

ADFC-Fahrradklima-Test in der StädteRegion
Baesweiler schneidet am besten ab

Beim letzten Fahrradklima-Test des ADFC landete Baesweiler bundesweit auf Platz 27 von 415 
teilnehmenden Kommunen und schnitt damit in der StädteRegion Aachen am besten ab. Bei 
einer Gesamt-Note von 3,4 ist im Bereich des Radverkehrs sicherlich noch einiges zu tun. Das 
vergleichsweise gute Abschneiden zeigt aber, dass Baesweiler auf dem richtigen Weg ist. 

Die Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept aus dem Jahr 2018 sind in der Umsetzung.  Bei-
spielsweise wird die bisherige Radverkehrsführung an den Kreisverkehren an der Jülicher und 
Aachener Straße nun verbessert. Auch im Rahmen der Erarbeitung des Wirtschaftswegekonzep-
tes wurde der Radverkehr berücksichtigt, sodass auch im Außenbereich in den nächsten Jahren 
bessere Bedingungen für das schnelle Erreichen von Zielen in den Nachbargemeinden mit dem 
Rad geschaffen werden. 

Gerne möchten wir darauf hinweisen, dass Mängelmeldungen zu Radwegen jederzeit über das 
Serviceportal der Stadt Baesweiler möglich sind. 

Nach dem Bau der sehr gut ange-
nommenen neuen Schmetterlings-
seilbahn sowie dem Klettergerät 
in Form einer Ödlandschrecke im 
Dezember 2020, wird derzeit noch 
ein neuer Picknickplatz mit zwei 
Picknickbänken sowie drei Hänge-
matten zum Verweilen errichtet. Zur 
Beschattung des Picknickplatzes 
wurden zwei Schirmplatanen, die 
bis zum Umzug der Stadtverwal-
tung Anfang Oktober vor dem Baes-
weiler Rathaus in der Mariastraße 
standen, hierhin umgepflanzt.

Am Hauptweg auf Höhe des Pick-
nickplatzes sowie entlang des 
Aufstiegs zur Halde werden bis 
zum Frühling noch kindgerechte 
interaktive Informationsangebote 
geschaffen, die Besuchern die Ge-
schichte und Natur des Carl-Alex-
ander-Parks näherbringen.

Die neuen Angebote sind Teil der 
Gesamtmaßnahme „Erlebnisraum 
Aachener Revier“, die im Rahmen 
des regionalen Wirtschaftsförde-
rungsprogramms (RWP) des Lan-
des Nordrhein-Westfalen zu 80% 
gefördert wird. Das Projekt wird 
gemeinschaftlich von StädteRegi-
on Aachen und den Kommunen 
Baesweiler, Alsdorf, Eschweiler und 
Stolberg umgesetzt. 
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Neujahrskonzert 2022
Das Orchester Sinfonietta Regio entführt sein Publi-
kum am Sonntag, dem 30.01.2022 um 17:00 Uhr im 
Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums Baesweiler, 
Otto-Hahn-Straße 16-18, für eine Stunde in die Welt 
der Musik.

Mit einem bunten und fröhlichen Programm möchte 
Sinfonietta Regio dazu beitragen, dass das neue Jahr 
auch in dieser schwierigen Zeit schwungvoll und zu-
versichtlich beginnen kann.

Die bewährte Leitung hat Jeremy Hulin.

Jazzclub Baesweiler Deluxe
Auftaktkonzert mit Musikern der WDR-Bigband

Mit einem musikalischen Feuerwerk star-
tet der Jazzclub Baesweiler am 26.01.2022 
um 19.00 Uhr in der Burg Baesweiler, Burg-
straße 16, in die neue Spielzeit. Kontrabass, 
Posaune und Klavier - was zunächst unge-
wöhnlich klingt, schafft Raum, swingt und 
reißt mit - in kammermusikalischer Atmo-
sphäre. Mit John Goldsby am Bass, Ludwig 
Nuss an der Posaune und Benyamin Nuss 
am Klavier haben sich drei Hochkaräter 
zusammengefunden, die schon seit über 
10 Jahren zusammen musizieren.

Ludwig Nuss, 1961 geboren, studierte 
an der Musikhochschule Köln bei Jiggs 
Whigham. Das Konzertexamen im Fach-
bereich Jazzposaune schloss er mit Aus-
zeichnung ab. Er arbeitete zunächst als 
freischaffender Musiker mit eigenen Jazz-
Formationen in der Kölner Studioszene. In 
den Jahren 1988 - 1991 war er 1. Posaunist 
beim Musical "Starlight Express" in Bo-
chum, 1992 - 1996 Posaunist und Solist in 
der „SDR Big Band Stuttgart“. Seit Septem-
ber 1996 ist er Mitglied der „WDR Big Band 
Köln“ und seit 2002 dort 1. Posaunist und 
Posaunensolist. 
Benyamin Nuss, 1989 in Bergisch Glad-
bach geboren, ist Pianist und Komponist. 
Als Sechsjähriger erhielt er seinen ersten 
Klavierunterricht bei Viktor Langemann 
in Erftstadt. Ab 2004 unterrichtete ihn der 
Konzertpianist Andreas Frölich in Bonn. 
2006 wechselte er an die Musikhochschu-
le Köln, Abteilung Aachen, wo er nach 
Beendigung des Abiturs sein Studium im 
Hauptfach Klavier fortsetzte. 2015 absol-
vierte Nuss seinen Masterabschluss mit 
Auszeichnung. 2003 machte er den 2. 
Preis beim internationalen „Duo-Festival 
Bad Herrenalb“ und gewann den „Bernd 
Alois Zimmermann-Preis“ der Stadt Erft-
stadt. 2004 errang er mit Höchstpunkt-

zahl den 1. Preis beim Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ in der Wertung Duo 
(Klavier und ein Blechblasinstrument) 
mit Bruder Jonathan Nuss. 2010 erschien 
sein Debütalbum „Benyamin Nuss plays 
Uematsu“ mit dem er international auf 
Tournee ging. 
John Goldsby, 1958 in Louisville/Kentucky 
(USA) geboren, ist Jazz-Bassist, Komponist, 
Lehrer und Autor. Er lebt in Lohmar bei 
Köln. Als Jugendlicher nahm er Unterricht 
sowohl bei klassischen als auch Jazz-Bassis-
ten. Er spielte als freier Jazz-Musiker in Lou-
isville, bevor er 1980 nach New York City 
ging, sich in der dortigen Jazz-Szene als 
First Call Bassist etablierte und mit zahlrei-
chen bekannten Musikern sowie Big Bands 
in Konzerten und Aufnahmen mitwirkte. Er 
ist auf vielen Folgen von Jamey Aebersold’s 
„Play-Along“-Serie zu hören, die Genera-
tionen von werdenden Jazz-Musikern als 
Übungsmaterial dient. 1994 wurde er in 
die „WDR Big Band Köln“ berufen, wo er 
seitdem festes Mitglied und Solo-Bassist 
ist. Daneben spielt er in kleineren Beset-
zungen mit Jazz-Musikern und hat eine 
eigene „Jazz & Talk“-Reihe bei Steinway in 
Köln. Goldsby hatte Lehraufträge am „Wil-
liam Paterson College“ (New Jersey), an 
der “Hochschule für Musik“ (Köln) und der 
„Folkwang Hochschule“ (Essen). Seit 2016 
ist er Gast-Professor für Jazz-Kontrabass, 
Ensembleleitung und Masters-Coaching 
am „Conservatorium Maastricht“.

Tickets zum Preis von 15 €, ermäßigt 10 €, 
können im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstr. 11, Zi. 105, erworben wer-
den. Die Regeln der am Veranstaltungstag 
geltenden Coronaschutzverordnung sind 
zu beachten. Aktuell gilt die 2G-Regelung: 
Zutritt nur für vollständig Geimpfte und 
Genesene. 
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 Kultur nach 8

Christoph Brüske: 

Will-
kommen
in der 
Rettungs-
gasse

„Lassen Sie mich durch: ich bin Kabarettist!“ Es ist nicht einfach, in 
diesen turbulenten Zeiten eine Schneise zu den Brennpunkten in 
Politik und Gesellschaft zu finden. Aber Christoph Brüske wagt es 
am 03.02.2022 mit seinem brandneuen Soloprogramm „Willkom-
men in der Rettungsgasse“. Darin mischt der in Niederkassel bei 
Bonn lebende Künstler Polit-Kabarett und Musikeinlagen aufs 
Köstlichste. Brüske seziert dabei die Wutbürger am rechten und 
linken Rand. Und auch die vermeintlichen Rettungskräfte bringt 
er in eine stabile Seitenlage. Freuen Sie sich also auf den Reani-
mationsversuch des unterhaltsamen Polit-Kabaretts und freuen 
Sie sich auf einen mitreißenden Wortjongleur und ausgebildeten 
Sänger. Und schnallen Sie sich an: Der Mann geht ab wie die Feu-
erwehr! Übrigens keine Sorge: Mit Mund-zu-Mund-Beatmung ist 
nur im Notfall zu rechnen.

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baes-
weiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse 
erhältlich. Die Regeln der am Veranstaltungstag geltenden Coro-
naschutzverordnung sind zu beachten. Aktuell ist der Besuch der 
Veranstaltung nur noch immunisierten Personen gestattet, die 
vollständig geimpft oder genesen sind.

Donnerstag,

03.
Febr. 2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

06.
Jan.  2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

HG Butzko:

aber witzig
Das „Kultur nach 8 - Jahr 2022“ 
startet mit einem bekannten 
Gesicht: HG Butzko bringt 
sein Programm „aber witzig“ 
mit nach Baesweiler und spürt 
darin dem Irrsinn nach, der 
mit der postfaktischen Zeiten-
wende einhergeht. 

Und dabei stellen sich interessante Fragen: Was ist ein Computervirus gegen eine 
echte Pandemie? Was die Reizüberflutung im Digitalen verglichen mit dem An-
stieg des Meeresspiegels in der realen Welt? Was nützt die künstliche Intelligenz, 
wenn die menschliche Dummheit zeitgleich mitwächst? Es scheint, je mehr wir 
uns im Paralleluniversum des Virtuellen rumtreiben, umso mehr bringt uns das 
Treibhaus Erde zurück auf den Boden der Tatsachen. Und während wir vom me-
teorologischen Klimawandel reden, ist die gesellschaftliche Großwetterlage mit 
"Heiter bis Wolkig" ebenfalls nur noch unzureichend beschrieben. Immer öfter 
pendeln die Debatten zwischen unterkühlt und überhitzt, geraten die mentalen 
Tiefausläufer unter zerebralen Hochdruckeinfluss, und das Grollen nach dem 
Blitzlichtgewitter ist oft nur die Echokammer des Gezwitschers, und es war von 
Twitter und nicht die Lerche, die eben jetzt das bange Ohr durchdrang. Und dass 
die Aufmerksamkeitsspanne inzwischen nur noch 280 Zeichen umfasst, ist ein 
Umstand, den es allerdings schon früher hätte geben müssen. Was wäre uns dann 
alles erspart geblieben? Die Bibel, Karl Marx und das neue Kabarettprogramm 
von HG Butzko. Und das ist dann allerdings auch schon wieder "aber witzig".

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich. Die Regeln der am 
Veranstaltungstag geltenden Coronaschutzverordnung sind zu beachten. Aktu-
ell ist der Besuch der Veranstaltung nur noch immunisierten Personen gestattet, 
die vollständig geimpft oder genesen sind.
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Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
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Sonntag,

23.
Jan. 2022
20.00 Uhr

PZ Gymnasium
Baesweiler

Was wäre Weihnachten ohne Stern?
Autohaus Zittel wünscht frohe Festtage.

 Wir bedanken uns bei allen Kunden und wünschen Ihnen eine fröhliche Weihnachtszeit. Möge auch 2020 unter 
einem guten Stern stehen.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Wenn Sie noch nicht wissen, 
was Sie Ihren Liebsten zu Weih-
nachten schenken, verschenken 
Sie doch Kultur - gerade in kul-
turell schwierigen Zeiten! Da-
mit unterstützen Sie nicht nur 
die Künstlerinnen und Künstler, 
sondern wecken auch Vorfreude 
auf gemeinsame kulturelle Er-
lebnisse. Abos und Einzelkarten 
für die Kultur nach 8 - Reihe und 
das Grenzlandtheater sind im 
Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Grabenstr. 11, Zi. 105, erhältlich.

Kultur 
verschenken

info
Veranstaltungs-
kalender der 
Ortsvereine
Traditionell werden die Termine 
der Interessengemeinschaften 
der Ortsvereine Baesweiler, Set-
terich, Beggendorf, Loverich, 
Floverich und Puffendorf sowie 
des Ortsrings Oidtweiler für das 
Folgejahr in der Dezemberaus-
gabe des Stadtinfos veröffent-
licht. Da die Planung von Veran-
staltungen für das kommende 
Jahr für die Vereine in der mo-
mentanen Situation schwierig 
und unsicher ist, wird die Veröf-
fentlichung des Veranstaltungs-
kalenders 2022 zurückgestellt. 

Grenzlandtheater präsentiert: 

Spatz und Engel

Eine Geschichte der Freundschaft 
zwischen Edith Piaf und Marlene Dietrich

Die Spielzeit in Baesweiler beginnt am Sonntag, 23.01.2022, mit „Spatz und Engel“, einem 
Theaterstück mit Musik von Daniel Große Boymann und Thomas Kahry. Zwei charisma-
tische Frauen, die unterschiedlicher nicht sein können: Edith Piaf, der „Spatz von Paris“, 

aufgewachsen in ärmlichen Verhältnissen, und Marlene Dietrich, der „blaue Engel“, die aus einem preußisch-
bürgerlichen Milieu stammt. In „Spatz und Engel“ treffen die Beiden Ende der 1940er Jahre in Amerika aufein-
ander. Gegenseitige Faszination und Verehrung verbindet die beiden ungleichen Frauen vom ersten Augen-
blick an. Während sie zu den gefragtesten Chansonnieren der Welt werden, erwächst aus einer anfänglichen 
Liebesaffäre eine ungewöhnliche Freundschaft voller Höhen und Tiefen.

Tickets zum Preis von 15 €, Teilzahler 8 €, sowie Abos (Vollzahler 50 €, Teilzahler 25 €) können im Verwaltungs-
gebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. Die Regeln der am Veranstaltungstag 
geltenden Coronaschutzverordnung sind zu beachten. Aktuell gilt die 2G-Regelung: Zutritt nur für vollständig 
Geimpfte und Genesene.
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  Äpfel

Obstanbau

Elstar
Gala

Jonagold
Rubinette

Topas
Birnen

Unser Angebot:

Boskoop  1 kg ... 1,90
     5 kg ... 7,50

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Moderner Lernort 
entsteht in Beggendorf

Die Schulstandorte in den Baesweiler Dörfern sollen auch künftig 
erhalten bleiben. „Als Bürgermeister und Familienvater liegt mir be-
sonders das Thema Bildung am Herzen. Schon lange bekennt sich 
unsere Stadt zum Thema „Kurze Beine - Kurze Wege“, unterstreicht 
Bürgermeister Pierre Froesch und geht exemplarisch auf die aktuelle 
Maßnahme in Beggendorf ein. „Hier ist es uns durch intensivste Be-
mühungen gelungen, den Standort für die Zukunft zu sichern und 
diesen nun umfassend zu modernisieren. Ich freue mich, dass wir jetzt 
Beggendorf mit einer ganz neuen Grundschule ausstatten können, 
deren Bau vor kurzem begonnen hat.“

Auch wenn der Altbau seinen ganz eigenen Charme hatte, wurde 
doch erkannt, dass er weder baulich, noch energetisch und schon gar 
nicht in seinen Räumlichkeiten heutigen Anforderungen an moderne 
Schule gewachsen war.

„Wir konnten ein in Schulbauten sehr erfahrenes Architekturbüro ge-
winnen und setzen dort gerade den Bau einer Schule um, in der in 
Clustern unterrichtet werden kann“, erläutert Pierre Froesch.  Kleine 
Einheiten werden den Kindern hier einen ansprechenden und tech-
nisch gut ausgestatteten Lernbereich schaffen, der allen heutigen 
Unterrichtsformen wie Differenzierung, Freiarbeit und Gruppenarbeit 
Raum bietet. Gleichzeitig wird es in der neuen Schule eine Mensa zur 
mittlerweile obligatorischen Mittagsverpflegung und Räumlichkeiten 
für die offene Ganztagsschule geben.

Die Schule erhält Lüftungsflügel, eine kleine Lüftungsanlage, eine 
Photovoltaik-Anlage und ein Gründach. „Hier fühlen wir uns der Ener-
gieeinsparung und Nachhaltigkeit verpflichtet“, so Bürgermeister 
Froesch. Innen wird die Schule mit Materialien wie Holz und Beton 
freundlich und pflegeleicht gestaltet. Außen passt sie sich mit ihrem 
Klinker der teilweise denkmalgeschützten Umgebung an.

Auch das Thema Digitalisierung wurde sofort mit eingeplant und vor-
gesehen. Die Nähe zu Kirche und Dorfplatz verspricht die größtmög-
liche Verzahnung zwischen Schule und Dorf.

„Ich freue mich sehr darauf, diese Schule im nächsten Jahr mit Kin-
dern, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern und natürlich den Beggendor-
fern eröffnen zu können. Das neue Gebäude mitten in Beggendorf an 
der Kirche ist ein klares Standortbekenntnis und eine große Chance 
für die Umsetzung moderner Pädagogik im historischen Ortskern“, 
betont Pierre Froesch.

Zur Erinnerung an die Reichspo-
gromnacht am 09.11.1938 trafen 
sich Schülerinnen und Schüler der 
Realschule Setterich gemeinsam 
mit dem evangelischen Religions-
lehrer Gilbert Heimann-Trosien 
und dem Vorsitzenden der Gruppe 
für Ausländerfreundlichkeit (GfA) 
Jorge Trigoso, am 09. November in 
der Hauptstraße 9, um die Stolper-
steine vor diesem Haus zu säubern. 
Die dort verlegten 5 Stolperstei-
ne dienen dem Gedenken an die 
4-köpfige Familie Elkan und Herrn 
Sally Kahn, die Opfer des National-
sozialismus wurden.

Am 3. Februar und am 12. März 
2014 hat der Künstler Gunter Dem-
nig die ersten Stolpersteine in Baes-
weiler verlegt. Seit 1992 widmet er 
sich dem Stolpersteinprojekt und 
erinnert an die Opfer der NS-Zeit, 
indem er vor ihrem letzten selbst-
gewählten Wohnort Gedenktafeln 
aus Messing ins Trottoir einlässt. 
Dabei erhält jedes Opfer seinen 
eigenen Stein, der neben dem Na-
men auch das Geburtsjahr, das De-

Reinigung der Stolpersteine in 
Setterich durch Schülerinnen und 

Schüler der Realschule

portationsjahr sowie Angaben zum 
Schicksal trägt. Die Stolpersteine 
werden durch Patenschaften finan-
ziert. 

44 Juden wohnten in Baesweiler. Ei-
nige dieser 44 Juden sind geflohen 
bzw. ausgewandert, 4 starben eines 
natürlichen Todes im Heimatort 
bzw. im Exil, mindestens 25 wur-
den ermordet und einige Schick-
sale sind unbekannt. Neben den 5 
Stolpersteinen in der Hauptstraße 
liegen noch 2 weitere in der Bahn-
hofstraße 13, 3 in der Breite Straße 
17 und 4 Stolpersteine in der Breite 
Straße 74. 

Mit dieser symbolischen Aktion der 
Pflege der Stolpersteine, an der zu-
dem neben Schulleiter Jan Braun 
auch Bürgermeister Pierre Froesch 
teilnahm, riefen die Jugendlichen 
des 10. Jahrgangs der Realschule 
die Gräueltaten der Nationalsozia-
listen an den Jüdinnen und Juden 
in Erinnerung, damit diese auch 
zukünftig nicht in Vergessenheit 
geraten.
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Tag 
der offenen TürSamstag, 22. Januar 2022 ab 10.00 Uhr  

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist eine 
Schule, in der großer Wert auf gute 
persönliche Beziehungen und re-
spektvollen Umgang zwischen 
Schülern und Lehrern und inner-
halb der Schülerschaft gelegt wird. 
Ein besonderes Augenmerk gilt der 
Förderung sozialer Kompetenzen 
und einer humanen Schulatmo-
sphäre. Zu diesem Zweck werden 
u.a. jedes Jahr „Kniggewochen“ 
durchgeführt, die ihren Schwer-
punkt auf das allgemeine Verhalten 
legen.

Unsere Realschule der Stadt Baes-
weiler wird im gegenwärtigen 
Schuljahr 2021/22 von 679 Schüle-
rinnen und Schülern besucht, die 
von 55 Lehrkräften an fünf Schul-
tagen in 27 Klassen unterrichtet 
werden.

Der Pflichtunterricht an der Real-
schule Baesweiler findet vormittags 
montags, mittwochs und donners-
tags in der Zeit von 8 bis 14 Uhr, 
dienstags und freitags bis 12.30 Uhr 
statt. Die Schülerinnen und Schüler 
erhalten über die vorgeschriebene 
Stundenzahl hinaus in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathema-
tik verstärkten Fachunterricht. 
Außerdem bietet die Realschule 
von montags bis donnerstags eine 

Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren Schülerinnen und Schülern eine realisti-
sche Schulbildung zu vermitteln. Sowohl theoretisch begabte als auch lebenspraktisch interessierte Kinder finden in der Realschule 
die ihnen gemäße Schulform und Förderung. Die Realschule baut auf dem 4. Schuljahr der Grundschule auf und führt in der Regel 
in sechs Schuljahren unmittelbar zum Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife).

Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schülerinnen und Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit Qualifika-
tionsvermerk erwerben, um danach an einem Berufskolleg, einer Gesamtschule oder einem Gymnasium das Abitur zu machen.

Hausaufgabenbetreuung in den 
Hauptfächern für die Klassen 5 
und 6 an. Die Unterrichtsstunden 
umfassen jeweils 60 Minuten. An-
schließend besteht die Möglichkeit, 
freiwillig an weiteren sportlichen/
spielerischen Aktivitäten teilzuneh-
men. Eine Mensa bietet jeden Tag 
warme Mahlzeiten nach Bestellung 
sowie Snacks, Salate, belegte Bröt-
chen etc. an.

Durch die großzügige Unterstüt-
zung des Schulträgers kann die Re-
alschule neben der ausreichenden 
Anzahl von Klassen- und Fachräu-
men ein optimales Fachraumange-
bot für die naturwissenschaftlichen 
Bereiche unserer Schule sowie für 
die Schulschwerpunkte „Technik“ 
und „Informatik“ anbieten. 

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4. 
Schuljahres können zur Realschule 
überwechseln. Die beiden ersten 
Schuljahre (Klasse 5/6) gelten als 
Erprobungs- bzw. Orientierungs-
stufe. In ihr kann sich die Schüle-
rin / der Schüler ungestört in die 
Arbeitsweise der Realschule ein-
leben. Weitere Informationen zu 
den Bildungsgängen (Realschulbil-
dungsgang, Hauptschulbildungs-
gang ab Klasse 7) sind auch am Tag 
der offenen Tür zu erhalten.

Sprachen
1. Fremdsprache: 
Englisch ab Klasse 5
Ab Klasse 7 kann der Französischun-
terricht als Wahlpflichtfach erfolgen.

Naturwissenschaften und Nei-
gungsdifferenzierung (4. Haupt-
fach ab Klasse 7)
Die Fächer Biologie und Physik wer-
den in der Regel ab der 5. Klasse er-
teilt, Chemie dagegen erst ab Klasse 
7. Die Stundenzahl dieses Lernbe-
reichs Naturwissenschaften beträgt 
je nach Klassenstufe zwischen drei 
und fünf Wochenstunden.

Mädchen und Jungen können das 
Fach Technik am Ende der Klasse 
6 mit jeweils drei Wochenstunden 
als viertes Hauptfach neben den 
bisherigen Hauptfächern Englisch, 
Deutsch und Mathematik wählen. 
Alternative Wahlfächer ab Klasse 7 
sind Biologie (Naturwissenschaf-
ten), Sozialwissenschaften, Infor-
matik und Französisch.

Außer im Fach Informatik werden 
in anderen Fachzusammenhängen 
Kenntnisse im Umgang mit dem 
Computer erlernt und vertieft:
• Antolin (Leseförderung)
• informationstechnische Grund-

ausbildung
• Berufswahlvorbereitung (Inter-

netrecherche und PowerPoint-
Präsentationen zu Berufsfeldern)

• Arbeit mit den interaktiven Dis-
play Monitoren bzw. mit den 
zahlreichen iPad-Koffern

Weitere Angebote in Klasse 9 
und 10
Im gegenwärtigen Schuljahr kön-
nen die Schüler und Schülerinnen 
der höheren Klassen die Wahl aus 
mehreren Kursen treffen, z.B. Eng-
lisch- bzw. Mathematik-Förderkurs, 
Schulband, Streitschlichtung, Sa-
nitäter/in, Ausbildung zu Medien-
scouts. Des Weiteren gibt es Vor-
bereitungskurse („Powerkurse“) auf 
die gymnasiale Oberstufe, in denen 
u.a. auch Sprachzertifikate wie PET 
(Cambridge English Certificate) und 
DELF (Französisch) erworben wer-
den können.

Wo bekomme ich mehr Informa-
tionen?
Alle Interessenten sind herzlich ein-
geladen zu unserem „Tag der offe-
nen Tür“.  

Bitte schauen Sie in der Woche vor 
dem Tag der offenen Tür auf unsere 
Homepage  www.realschule-baes-
weiler.de. Sie werden dort aktuelle 
Informationen zum Ablauf unter 
Einhaltung der Corona-Schutzbe-
stimmungen finden.
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Die Tatkraft der Bergleute rettete Carl-Alexander
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Baesweiler wurde in den ersten 
beiden Oktoberwochen 1944 von 
amerikanischen Truppen besetzt. 
In Oidtweiler lagen aber noch 
deutsche Kampftruppen und be-
drohten durch Beschuss den gan-
zen Ort. Die meisten Baesweiler 
Einwohner waren evakuiert, aber 
es gab doch noch über tausend 
Menschen, die aus unterschiedli-
chen Gründen ihre Heimat nicht 
verlassen wollten. Sie mussten 
noch die nächsten Wochen in den 
zahlreichen Bunkern Schutz su-
chen. Unter den Daheimgebliebe-
nen waren auch 30 Bergleute, die 
ihre Arbeitsstätte retten wollten. 
Bei einer Stilllegung der Zeche 
drohte das Volllaufen der Schäch-
te mit Wasser. Ein Umstand, der 
die Inbetriebnahme der Anlage 
später unmöglich machen würde. 
Zunächst einige Augenzeugenbe-
richte.

Augenzeugenbericht Paulen
Der Niederländer Adriaan Paulen, 
Mitglied einer Widerstandsgruppe 
in Südlimburg, begleitete die 30ste 
U. S. Army Infantry Division auf 

Pumpenwärter Rommershausen 

dem Vormarsch als Scout. Knapp 
hält er auf englisch in seinem Ta-
gebuch fest: „Tuesday 10 October. 
Got order to go to Baesweiler. Carl 
Alexander is intact. Men are wor-
king not to flood the mine. Bergas-
sessor Vahle in charge. Baesweiler 
is a big town.” Mit der “big town” 
war wohl die beeindruckend große 
Zechenanlage gemeint. Durch die 
Inhaftierung von Bergwerksleiter 
Albert Vahle und Betriebsdirek-
tor Peter Biesel war die Grube zu 
diesem Zeitpunkt ohne Führung. 
Von der niederländischen Grube 
Emma wird deren Direktor später 
mit 23 Arbeitern nach Baesweiler 
geschickt.

Zeitzeugenbericht 
Im Stadtarchiv lagern Notizen aus 
dem Oktober 1944. Pumpenwär-
ter Rommershausen berichtet von 
seinem Einsatz: „Bis zum 1.10.44 
fuhren täglich noch rund 30 Mann 
zur Aufrechterhaltung der Was-
serhaltung und anderer notwen-
digen Instandhaltungarbeiten an. 
Infolge des immer stärker wer-
denden Beschusses mussten die 

Arbeiten eingestellt werden. Nach 
einigen Tagen des Stillstandes 
kletterte ich mit dem Fahrsteiger 
Senden in den Schacht hinunter, 
um die Wettersohle vom Wasser 
freizuhalten. Das geschah in der 
Zeit von 14 bis 21 Uhr. Das Herun-
terklettern dauerte 1 ½ Stunden, 
während wir für das Heraufklet-
tern 2 ½ Stunden benötigten. 
Beim Herunterklettern am 4.10.44 
stand das Wasser auf der Bausohle 
50 cm hoch. Demnach war die III. 
Sohle vollständig versoffen. Der 

Wasserspiegel im Hauptschacht 
stand 140 m unter der Bausohle. 
Die Lösung: Der Schieber auf der 
Bausohle musste aufgedreht wer-
den, damit das Wasser von der 
Wettersohle abgezogen wurde. 
Durch das Öffnen des Schiebers 
auf der Bausohle blieb die Wet-
tersohle später drei Wochen lang 
frei von Wasser.“ Rommershausen 
hatte durch seine langjährigen Er-
fahrungen als Pumpenwärter die 
Grube vor dem totalen Absaufen 
gerettet!

Die Militärpolizei übernimmt
Den kämpfenden amerikanischen 
Truppen folgte am 10. Oktober 
wie üblich die Militärpolizei. Das 
Kommando in Baesweiler über-
nahm Lt. Paul S. Unger. Welche 
Bedeutung eine funktionierende 
Industrieanlage wie die Zeche für 
die weitere Versorgung der Bevöl-
kerung hatte, war ihm offensicht-
lich klar, wie einer seiner ersten 
Befehle zeigt: „Die Versorgung der 
Bevölkerung mit Wasser, Licht und 
Kohlen macht es erforderlich, dass 
alle arbeitsfähigen männlichen 

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Seit 1966

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Nordmann-
           Tannen
     frisch geschlagen!

Aus eigener 
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse, Puten, Hühner, 
Hähnchen und Kaninchen

Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

Kirchstraße 19 
52499 Baesweiler

Telefon 02401-7624
info@kaiser-beckers.de
www.kaiser-beckers.de

Wir wünschen Ihnen
frohe Festtage!
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Stadtarchiv
Sprechstunde

Die Sprechstunde im Stadt-
archiv findet auf Anfrage 
statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 

Schemenhafte „Normalität“ im November 1944.

Personen sich sofort zur Arbeits-
aufnahme bei der Gewerkschaft 
Carl Alexander melden und zwar 
Carlstraße 35. Von dieser Verpflich-
tung entbunden sind nur die in 
landwirtschaftlichen Betrieben tä-
tigen Personen.“ Diese Anordnung 
war wichtig, hätte aber ein Volllau-
fen der Schächte nicht mehr ver-
hindern können. Das hatte Pum-
penwärter Rommershausen durch 
sein Eingreifen bewirkt.

Häuslicher Frieden
Eine andere Quelle zur Situation 
in Baesweiler bietet ein Informati-
onsblatt, das von den Amerikanern 
für die gerade eroberten Gebiete 
herausgegeben wurde. Unter dem 
27. November 1944 erschien „Die 
Neue Zeitung“ mit einem Bericht 
„Wie Carl-Alexander gerettet wur-
de“. Zwei Fotos illustrierten den 

Das eigene Zuhause.  
Leichter als gedacht.

s
Sparkasse 

Aachen

sparkasse-aachen.de/baufinanzierung

21_11_Anz_Baufi_183x86.indd   1 25.11.21   15:18

Artikel mit der Unterschrift: „Berg-
leute bei der Einfahrt zum Schacht 
der Carl-Alexander-Zeche“ und 
„Frau und Sohn eines Bergarbei-
ters am häuslichen Herd in Übach“. 
Diese Darstellung vom häuslichen 
Frieden zielte auf die kriegsmüde 
Bevölkerung.

Hier der leicht gekürzte Inhalt des 
Artikels:
Der Bergarbeiter Peter U. war der 
Erste, den unser Berichterstatter 
am Eingang zum Schacht der Carl-
Alexander-Zeche traf. „21 Jahre 
hab‘ ich im Bergwerk gearbeitet. 
Hier gehör‘ ich her!“ sagte der 
Bergmann.

Mit ihm erklärten sich hunderte 
anderer deutscher Bergarbeiter in 
Baesweiler, Übach, Scherpenseel, 
Merkstein, Herzogenrath in all 

den von den Amerikanern bereits 
besetzten Bergarbeiterdörfern 
des Wurm-Landes solidarisch. Sie 
hatten dem Evakuierungsterror 
der Nazis getrotzt und waren mit 
ihren Familien in ihren Heimatdör-
fern geblieben. Aber sie taten noch 
mehr. Sie wussten, wenn die Arbeit 
im Bergwerk eingestellt wird, „ver-
saufen“ die Stollen, und die wert-
volle Maschinerie des Bergwerks 
verfällt. Darum kamen die Bergar-
beiter, zuerst einzeln, und dann in 
Gruppen, zu der amerikanischen 
Militärverwaltung und baten um 
die Erlaubnis, in den Zechen ar-
beiten zu dürfen. Major Byron L. 
Connell, der verantwortliche Offi-
zier für die Militärverwaltung von 
Baesweiler und Übach, erteilte 
nicht nur diese Erlaubnis, sondern 
stellte auch die Transportmittel zur 
Verfügung. 

Carl-Alexander gerettet
Nach 5 Wochen angestrengter Ar-
beit, so erklären die Bergarbeiter 
mit Stolz, kann man wohl sagen, 
dass die Carl-Alexander-Zeche ge-
rettet ist und mit voller Produktion 
beginnen kann. Bereits jetzt ver-
sorgt die Zeche die umgebenden 
Dörfer mit Wasser und Elektrizität. 
Tag und Nacht laufen die großen 
Turbinen, die Pumpen arbeiten, 
und die riesigen Kessel schaffen 
den Dampf für die Turbinen und 
Pumpen. Die Carl-Alexander-
Zeche hat drei Etagen-Stollen, 
zwei Etagen sind bereits völlig 
trockengelegt, und der Betriebs-
führer über Tage, Leo Schöngen 
versichert, dass auch die meisten 
Stollen bald trockengelegt sein 
werden. Die Bergarbeiter zeigen 
großen Mut - sie verrichten ihre 
Arbeit, obwohl die Zeche noch im 
Feuerbereich der deutschen Artil-
lerie liegt. Gelegentlich fallen auch 
deutsche Granaten, aber die Arbei-
ter haben bisher keine Opfer aus 
ihren Reihen zu beklagen gehabt. 
Die Bergarbeiter sind besonders 
erfreut über die Hilfsbereitschaft 
und das Verständnis der amerika-
nischen Militärbehörden.“ 

So weit der optimistische Zei-
tungsbericht. Der Krieg ging noch 
Monate weiter, aber die Zeche war 
als Arbeitsstätte und Energieliefe-
rant für den Wiederaufbau nach 
dem Krieg durch die Tatkraft der 
Bergleute gerettet.
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Die letzte Stadtinfo-Ausgabe des 
Jahres möchten wir dazu nutzen, 
uns anzuschauen, was in 2021 
in Deutschland und vor allem 
in Baesweiler im Bereich Klima-
schutz passiert ist. 

Neues Batteriegesetz und CO2-
Bepreisung
Am 1. Januar dieses Jahres gab 
es gleich zwei Neuerungen. Zum 
einen wurde das Batteriegesetz 
novelliert, was für den Verbrau-
cher zwar keine direkten Auswir-
kungen hat, aber die Pflichten 
für die Hersteller und Vertreiber 
erweitert. So sollen die Rücknah-
mequoten von Batterien und Ak-
kumulatoren erhöht werden, die 
neben Wertstoffen auch umwelt- 
und gesundheitsgefährdende 
Stoffe enthalten. Zum anderen 
wurde die CO

2
-Bepreisung für die 

Bereiche Wärme und Verkehr ein-
geführt. Unternehmen, die Heiz-
öl, Erdgas, Benzin und Diesel ge-
werblich auf den Markt bringen, 
sind nun verpflichtet, für den ent-
stehenden Treibhausgas-Ausstoß 
Emissionsrechte zu erwerben. 

Photovoltaik-Städte-Wettbe-
werb
Als eine von über 100 Städten mit 
bis zu 100.000 Einwohnerinnen 
und Einwohnern nimmt Baeswei-
ler seit dem 21.02.2021 am „Watt-
werb“ teil. Ein wichtiges Glied der 
Energiewende ist der Ausbau von 
Photovoltaik-Anlagen. So wurde 
der bundesweite Wettbewerb ins 
Leben gerufen, um die Kapazitä-
ten von Solarstrom in Deutsch-
land zu erhöhen. Die Stadt, die 
am schnellsten eine Verdopplung 
ihrer installierten PV-Leistung auf 
dem Stadtgebiet erreicht, ge-

winnt diesen Wettbewerb. Baes-
weiler befindet sich zurzeit im 
Ranking im Mittelfeld mit einem 
Zubau von 20,1 Wattpeak pro Ein-
wohner. Nach wie vor fördert die 
StädteRegion Aachen den Bau 
einer Photovoltaik-Anlage und ei-
nes Batteriespeichers. Die Gelder 
waren allerdings auch in diesem 
Jahr wieder schnell ausgeschöpft. 
Insgesamt standen 120.000 € für 
PV-Anlagen und Batteriespeicher 
sowie 120.000 € für Solarkollek-
toranlagen und Heizungsanlagen 
mit regenerativer Energienut-
zung zur Verfügung. Eine Modi-
fizierung des Programms für das 
Jahr 2022 ist in der Erarbeitung. 
Neue Entwicklungen geben wir 
auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler und im Stadtinfo be-
kannt.

E-Bike-Sharing Velocity
In diesem Jahr konnten endlich 
zwei schon länger geplante E-
Bike-Sharing-Stationen des Aa-
chener Unternehmens Velocity in 
Baesweiler in Betrieb genommen 
werden. Sowohl am Volkspark als 
auch am ITS im Gewerbegebiet 
Baesweiler können Bürgerinnen 
und Bürger nun ein E-Bike auslei-
hen und an einer beliebigen Stati-
on des stetig wachsenden Netzes 
zurückgeben. Die Nachfrage war 
von Beginn an sehr groß. Bereits 
am ersten Wochenende gingen 
zahlreiche Registrierungen bei 
Velocity aus unserer Kommune 
ein. Viele Baesweilerinnen und 
Baesweiler nutzen das neue 
Mobilitätsangebot regelmäßig. 
Preise und eine Übersicht aller 
Stationen finden Sie auf www.
velocity-aachen.de oder in der 
Velocity-Aachen-App. 

Erster interkommunaler Vorgar-
tenwettbewerb des Nordkreises 
Aachen
Im Frühjahr dieses Jahres startete 
der erste interkommunale Vor-
gartenwettbewerb des Nordkrei-
ses Aachen. Zusammen mit den 
Städten Alsdorf, Herzogenrath 
und Würselen hat die Stadt Baes-
weiler die vielfältigsten und in-
sektenfreundlichsten Flächen vor 
Baesweiler Haustüren gesucht. 
Die Hauptgewinnerin oder der 
Hauptgewinner jeder Kommune 
erhält einen Geldpreis in Höhe 
von 300,00 €, gesponsert von der 
Sparkasse Aachen. 

Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer wurden über den 
Ausgang des Wettbewerbs in-
formiert. Eine offizielle Preisver-
leihung findet aufgrund der Co-
rona-Pandemie erst im Frühjahr 
des nächsten Jahres statt. Um die 
Spannung bis dahin zu erhalten, 
wird erst zu einem späteren Zeit-
punkt über die Gewinner und ihre 
Vorgärten berichtet.

STADTRADELN 2021
Vom 1. bis zum 21.06.2021 wur-
de wieder kräftig in die Pedale 
getreten. Beim alljährlichen, bun-
desweiten STADTRADELN des 
Klima-Bündnisses gab es über 
200 motivierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Baesweiler. 
Gemeinsam erradelten sie über 
30.000 km und sparten mehr als 
5 t CO

2
 ein. Da es auch in die-

sem Jahr Corona-bedingt keine 
ergänzende Veranstaltung rund 
um die Aktion geben konnte, 
hat der Nordkreis eine eigene 
Fahrrad-Route entworfen. Auf 
der „NordHerzRoute“ können die 

Das Klimaschutz-Jahr im Rückblick
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE

... zum  
   abheben 
         gut.

endlich wieder da!



Kl
im

as
ch

ut
z

280. Ausgabe   -   Stadtinfo 21.12.2021

16

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

229. Ausgabe   -   Stadtinfo 25. August 2015

17

Kl
im

as
ch

ut
z

280. Ausgabe   -   Stadtinfo 21.12.2021

17

vier Kommunen mit dem Rad er-
kundet werden und gleichzeitig 
ein Hilfsprojekt für Kinder un-
terstützt werden. Über den Link 
https://bit.ly/3wOQ5AZ werden 
nach wie vor Spenden für herz-
kranke Kinder gesammelt. Kon-
todaten zum Überweisen von 
Spenden finden Sie ebenfalls auf 
der Homepage der Stiftung Kin-
derHerz. Die „NordHerzRoute“ 
finden Sie auf sowohl auf www.
komoot.de als auch als Karte im 
Quartiersbüro KREATIV in der 
Kückstraße 21.

Preisverleihung Westenergie-
Klimaschutzpreis 2020
Im Juli 2021 konnte die Stadt 
Baesweiler aufgrund sinken-
der Corona-Zahlen die Gewin-
nerinnen und Gewinner des 
Westenergie-Klimaschutzpreises 
2020 ehren. Dafür besuchten 
Bürgermeister Pierre Froesch, 
Westenergie-Kommunalberaterin 
Frau Sarah Thießen sowie Klima-
schutzmanagerin Frau Karina 
Vonhögen die drei Gewinner-Kin-
dergärten St.Martinus, St.Andreas 
und St.Petrus.

Die Kinder hatten viel Spaß da-
bei, ihre Projekte mit Singen und 
Tanzen vorzustellen. Insgesamt 
wurden 2.500 € Preisgeld ausge-
schüttet, mit dem die Kindergär-
ten neue, tolle Projekte ins Leben 
rufen können. 

Dienstrad-Leasing für Stadt-
mitarbeitende
Seit August gibt es nun für alle 
Angestellten der Stadt Baeswei-
ler die Möglichkeit, ein Fahrrad 
oder E-Bike über den Arbeitge-

Das Klimaschutz-Jahr im Rückblick

ber zu leasen. Möglich wurde 
das durch den neuen Tarifvertrag 
aus der TVöD-Tarifrunde 2020, 
der die Entgeltumwandlung für 
Fahrräder endlich auch im Be-
reich der kommunalen Verwal-
tungen ermöglicht. Im Rahmen 
einer Mobilitätsleitlinie hat die 
Stadt Baesweiler die Einführung 
des Dienstrads-Leasings bereits 
im Jahr 2017 festgeschrieben. 
Aufgrund der tarifrechtlichen 
Restriktionen ist die Umsetzung 
aber erst jetzt möglich. Die ersten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind nun schon auf den neuen 
Fahrrädern unterwegs. 

Europäische Mobilitätswoche 
2021
In der Europäischen Mobilitäts-
woche vom 16.09.2021 bis zum 
22.09.2021 konnten im Quar-
tiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, 
E-Bikes und E-Scooter kostenlos 
getestet werden. Zur Verfügung 
gestellt wurden die Räder und 
Scooter von Westenergie. The-
mentische im KREATIV und in der 
städtischen Bücherei zum The-
ma nachhaltige Mobilität luden 
außerdem sowohl Erwachsene 
als auch Kinder zum Schmökern 
und Auseinandersetzen mit der 
Mobilitätswende ein. 

Kontakt 
Wenn Sie Fragen oder Anregun-
gen zu den Themen Klimaschutz 
und nachhaltige Mobilität haben, 
melden Sie sich gerne bei der 
Klimaschutzmanagerin der Stadt 
Baesweiler Karina Vonhögen un-
ter der Telefonnummer 02401-
800375 oder karina.vonhoegen@
stadt.baesweiler.de.

Am Jahresende möchten wir Ihnen für die gute Zusammenarbeit 
danken und besinnliche Weihnachtstage wünschen. Wir hoffen, Sie 
können sich in den nächsten Tagen gut erholen. Wir freuen uns auf 
die Fortsetzung unserer guten Zusammenarbeit im neuen Jahr.
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▼ ▼
Buchtipp von Elke Tetz 

Sophia Bennett 
„Die Queen ermittelt“
Bd. 1 „Das Windsor-Komplott“
Bd. 2 „Die unhöfliche Tote“

Nicht nur Angela Merkel geht auf 
Spurensuche (nachzulesen bei 
D.Safier „Miss Merkel – Mord in der 
Uckermark“), sondern auch Ihre 
Majestät, die britische Königin Eliz-
abeth II. Natürlich darf die Queen 
nicht tatkräftig eingreifen, als Mon-
archin ist sie schließlich zu Neutra-
lität und vornehmer Zurückhaltung 
verpflichtet. Das hält sie aber nicht 

davon ab, sich ihre Gedanken zu machen und ihre 
Angestellte Rozie um den ein oder anderen Auftrag 
zu bitten. Das Besondere an dieser Reihe im Stil klas-
sischer Detektivgeschichten sind die Hintergrund-
informationen und Anspielungen auf das britische 
Königshaus sowie Personen des öffentlichen Lebens 
in Großbritannien. 
Zusätzlich zeichnet sich der Schreibstil durch eine 
gewisse Ironie und britischen Humor aus. Genau die 
richtige Lektüre also, um während der Weihnachts-
feiertage zwischen „Sissi“ und „Dem kleinen Lord“ 
abzuschalten.

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team
Treff Sta dtbüchereiP

unkt
Buchtipp von 
Michaela Goebels

Joel Dicker 
„Die Wahrheit 
über den Fall 
Harry Quebert“

Der Schriftsteller Marcus Goldman be-
sucht seinen alten Freund und (eben-
falls) Schriftsteller Harry Quebert im 
beschaulichen Städtchen Aurora. Mar-
cus braucht Hilfe bei der Überwindung 
seiner derzeitigen Schreibblockade. 
Sein erstes Buch wurde vor über einem 
Jahr ein Bestseller und nun sitzt ihm 
sein Verleger im Nacken und fordert 
Ideen für ein neues Buch. 

Als wenig später eine Leiche im Garten 
seines Freundes Harry ausgegraben 
wird, wird dieser des Mordes verdäch-
tigt. Diese mysteriösen Geschehnisse 
lassen Marcus Dinge ans Licht bringen 
und halten ihn somit länger in Aurora, 
als er erwartet hatte...

Buchtipp von Nadine Schrank

David Baldacci „Der Killer“

Amerika hat Feinde - skrupellose 
Menschen, die weder Polizei, FBI 
noch das Militär aufhalten kön-
nen. In diesen Fällen wendet sich 
die Regierung an Will Robie, einen 
Auftragskiller, der sein Ziel stets 

trifft. Doch der hat gerade den ersten - und vielleicht 
letzten - Fehler seiner Karriere begangen. Denn Robie 
hat die Zielperson, die er eigentlich eliminieren sollte, 
laufen lassen, weil ihm irgendwas an diesem Auftrag 
seltsam erschien. Nun wird der Killer selbst zum Ziel. 
Auf der Flucht vor seinen eigenen Leuten kommt Ro-
bie einer unglaublichen Verschwörung auf die Spur.

„Der Killer“ ist der 1. Band der Serie rund um den Agen-
ten Will Robie. David Baldacci gelingt es mit seiner cle-
ver konzipierten Geschichte den Leser in die Welt der 
Geheimdienste, Agenten und Verbrecher eintauchen 
zu lassen. Schnell weiß nicht nur der Hauptprotago-
nist mehr, wem er noch trauen kann und wem nicht. 
Die weiteren Protagonisten in der Geschichte tragen 
ebenfalls durch ihre beschriebenen Charaktere zum 
hervorragenden Gelingen des Buches bei. Ein absolut 
spannender Thriller, der von vorne bis hinten kaum 
Zeit lässt, Luft zu holen und Lust auf die weiteren Bän-
de der Reihe macht.

▼

info
Ihre
Stadt-
bücherei 
informiert:

Die Medien, die vor 
der Weihnachts-
schließung entlie-
hen werden, haben 
längere Ausleihfris-
ten. Bitte schauen 
Sie diesbezüglich 
auf Ihre Ausleih-
quittung. 

Vielen Dank!

Ba
es

w
ei

le
r A

kt
ue

ll

7 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Ein eBookreader zu 
Weihnachten?

Für alle, die in diesem Jahr besonders brav waren, gibt´s 
vielleicht ein ganz besonderes Geschenk vom Weih-
nachtsmann: einen eBookreader.

Und alle, die Mitglied in der Stadtbücherei Baesweiler 
sind, können mit einem eBookreader die Onleihe, also 
das digitale Ausleihportal der Stadtbücherei, rund 
um die Uhr nutzen und unter rund 15000 eBooks, vom 
Krimi  bis zum Sachbuch, auswählen. Das alles für den 
unschlagbaren Mitgliedsbeitrag von 5 Euro pro Jahr. 
Für die Onleihe eignen sich eBookreader, die das offe-
ne ePub Format lesen können, fragen Sie hierzu einfach 
die Buchhändler Ihres Vertrauens…oder natürlich uns.

Sie sind noch kein Mitglied der Stadtbücherei?
Dann aber schnell - wenn Sie sich noch bis zum 22.12. in 
der Stadtbücherei anmelden, können Sie die Onleihe 
auf Ihrem neuen eBookreader bereits über die Feierta-
ge nutzen. Bei weiteren Fragen sind wir gerne für Sie da.

Ihr Team der Stadtbücherei Baesweiler

WINTERZEIT 
Zeit für gute Literatur und Filme

Was aber, wenn man sich zwischen den beiden nicht entscheiden kann?

Bei Filmfriend, einem der neuen Streaming-Portale Ihrer Stadtbüche-
rei Baesweiler, kommen Sie erst gar nicht in diese Bredouille, denn 
hier finden Sie eine große Auswahl verfilmter Buchklassiker. Dank der 
übersichtlichen Kategorisierung wählen Sie bequem Filme Ihres Lieb-
lingsgenres, vom verfilmten Kriminalroman bis hin zu Kinderbuchver-
filmungen. So finden Sie die Verfilmung von Strittmatters „Der Laden“ 
ebenso wie Mark Twains „Tom Saywer“ oder „Das andere Kind“ nach 
Charlotte Link. In den Metadaten der Filme sehen Sie die Autorin / den 
Autoren der Vorlage und den Originaltitel, sofern dieser vom Filmti-
tel abweicht. Probieren Sie es doch einfach mal aus. Die Anmeldung 
erfolgt über Filmfriend.de, unsere WebOpac-Seite oder per App, wie 
gewohnt mit dem bekannten Passwortsystem. Auch dieser Service ist, 
ebenso wie Onleihe, Freegal und Tigerbooks, für Mitglieder der Stadt-
bücherei natürlich im Jahresbeitrag von 5 Euro enthalten. So macht 
der Winter - auch auf dem Sofa - Spaß.
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 Tipps vom Stadt   bücherei-Team
Sta dtbücherei

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadt-
bücherei Baesweiler

Buchtipp von Michaela Steinacker

Susanne Matthiesen 
„Ozelot und Friesennerz – 
Roman einer Kindheit“

Susanne Matthiesens Buch ist ein au-
tobiographischer Roman um ihre Kind-
heit auf Sylt in den 70er Jahren des 

letzten Jahrhunderts. Die Insel boomt, der europäische 
Jet-Set gibt sich die Klinke in die Hand. Mittendrin die Fa-
milie Matthiesen mit ihrem angesehenen Pelzgeschäft. In 
der Hochsaison herrscht hier ein Kommen und Gehen der 
Filmstars, Politiker und des Adels, denn jeder will einen 
Pelz der Familie Matthiesen als „Souvenir“ von Sylt. Im 
Geschäft wird hart gearbeitet, hier findet aber auch das 
Leben statt. Baron von Hallbach zeigt der jungen Susanne 
auch schon mal, wie eine Champagner-Flasche geköpft 
wird - alles ganz normal für Susanne. Auch, dass die Eltern 
keine Zeit für sie haben, weil sich alles um die Kürschne-
rei und das Geschäft dreht, wobei man als Leser einiges 
über das gar nicht so uninteressante (fast) ausgestorbene 
Kürschnerhandwerk lernt.

In ihrem Buch zeigt die Insulanerin Susanne Matthiesen 
die längst vergangenen Seiten von Sylt, als es dort noch 
echte Sylter Charaktere gab und das „normale“ Leben, ab-
hängig von den Touristengezeiten, gelebt wurde. Doch all 
dies gibt es heute nicht mehr. Im Epilog am Ende des Bu-
ches zeigt Susanne Matthiesen die heutigen Schattensei-
ten der Insel auf, es geht ausschließlich um den Kommerz. 
Die Schönen und Reichen haben die Insel bevölkert, die 
echten Sylter können sich das Leben auf ihrer Insel schon 
lange nicht mehr leisten.

Ein Buch, witzig und klug geschrieben. Man erfährt viel 
über die vergangenen Zeiten der Insel Sylt und ihrer typi-
schen Inselbewohner, es macht aber auch nachdenklich, 
wenn man an das Sylt von heute denkt.

Als Buch, eBook oder eAudio in der Ausleihe, bzw. Onlei-
he der Bücherei verfügbar.

▼
Mit der Verbreitung des Protestantismus verla-
gerte sich die Bescherung der Kinder im 16. Jahr-
hundert vom Nikolaustag auf den 24. Dezember. 
Nun mussten die Kinder schier endlos lange Wo-
chen auf diesen Festtag warten. Um ihnen die 
Wartezeit zu verkürzen, gab es schon bald frühe 
Formen unseres heutigen Adventskalenders. Die 
ersten Adventskalender entstanden um 1850 und 
kamen aus dem protestantischen Umfeld. Die 
Familien hängten nach und nach 24 Bilder an die 
Wand oder malten 24 Kreidestriche an die Stu-

bentür, die Kinder durften jeden Tag einen davon wegwischen. In katholischen Familien ent-
stand der Brauch, jeden Tag bis zum Heiligen Abend einen Strohhalm in die Krippe zu legen. 

Die ersten gedruckten Adventskalender, in Form einer Weihnachtsuhr mit 24 Feldern auf 
dem Ziffernblatt, entstanden zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 1903 druckte die Lithogra-
phische Anstalt Reichhold & Lang den Kalender „Im Lande des Christkinds“. Er bestand aus 
einem Bogen mit 24 Feldern mit weihnachtlichen Motiven und einem Bogen mit 24 Bildern 
zum Ausschneiden. Diese wurden dann Tag für Tag ausgeschnitten und in ein Feld einge-
klebt. Um 1920 gab es erstmals die uns heute bekannten Adventskalender mit Türchen. Die 
religiösen Motive wurden mit der Zeit durch naive, oft romantische Motive ersetzt und die 
Kalender auch gerne mit Glimmer („Katzensilber“) verziert. 

Das Kinderglück war vollkommen, als in den 1950ern die ersten, mit Schokolade gefüllten, 
Adventskalender auf den Markt kamen. 

Über den Adventskalender

Die Stadtbücherei bleibt von Donnerstag, 23. Dezember 2021, bis ein-
schließlich Montag, 03. Januar 2022, geschlossen. Ab Dienstag, 04. Ja-
nuar 2022, sind wir zu den regulären Öffnungszeiten gerne wieder für 
Sie da.

Wir wünschen Ihnen ein schönes, besinnliches und frohes Weihnachts-
fest sowie ein gutes, gesundes Jahr 2022.

Nutzen Sie die Zeit und Ruhe zwischen den Jahren und lesen mal 
wieder ein gutes Buch, analog oder digital… Ideen und Anregungen                                                                               
finden Sie immer bei uns.

Bleiben Sie gesund. 
Ihr Team der Stadtbücherei 
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 21.12.2021 bis 31.01.2022

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

 
Wann? Was ? Wo ?
07.01.2022 Drei und eins am Tag - Unsere Milch und unser Fleisch Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
 4. Stufe der Ernährungspyramide für Kinder ab 5 Jahren

10.01.2022 Flexi-Bildungsurlaub:  Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 & OneNote optimal nutzen

11.01.2022 Vortrag: Cleverer Vermögensaufbau für Einsteiger*innen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7

14.01.2022 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
 in Kooperation mit dem Ev. Familien-zentrum Engelhaus

15.01.2022 Mehr Sicherheit und Datenschutz für Ihr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Android- Smartphone/Tablet

15.01.2022 Yin- und Yang-Yoga plus FeetUp®-Starter Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4

15.01.2022 Atha (= jetzt) - Bewusstheit und Selbstfürsorge Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

15.01.2022 Achtsamkeitsyoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

20.01.2022 55 plus: Mein Android-Smartphone - tolle Apps für Senior*innen. Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

26.01.2022 Impfen - ja oder nein? In Kooperation mit dem Städt. Familien-  Alsdorf, Städt. Kita Alsdorf-Mitte, Am Alten Rot-Weiß Sportplatz 1
 zentrum Alsdorf-Mitte

27.01.2022 Flexi-Kurs: Kollaboratives Büro 4.0: Effiziente Projektarbeit und Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Wissensorganisation mit OneNote

27.01.2022 Lesung: Die Erbschaft in Kooperation mit der Stadtbücherei Alsdorf Alsdorf, Stadtbücherei/Stadthalle, Denkmalplatz

28.01.2022 Zwei und eins am Tag - Das Beste kommt zum Schluss Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
 5. Stufe der Ernährungspyramide für Kinder ab 5 Jahren

31.01.2022 Bildungsurlaub: Die Digitalisierung verstehen und sinnvoll nutzen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
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Aktuelles 
aus Ihrer
VHS
Auch die VHS-Mitarbeiterinnen 
Petra Kleinschmidt und Heike 
Pausch-Zieglowski haben An-
fang Oktober den Rathausstand-
ort in der Mariastraße verlassen 
und sind nun übergangsweise 
bis zur Fertigstellung der neuen 
BürgerMitteBaesweiler in der 
ehemaligen Goetheschule in 
der Grabenstraße 11, Zimmer 
107 und 107a (erste Etage), zu 
finden. 

Für jegliche persönliche Bera-
tung und Anmeldung zu unse-
ren Veranstaltungen benötigen 
Sie einen 3-G-Nachweis (voll-
ständig geimpft, genesen oder 
offizieller Schnelltest, nicht älter 
als 24 Stunden). Vereinbaren Sie 
dafür einen Termin.

Für die Teilnahme an einer Ver-
anstaltung der VHS Nordkreis 
Aachen müssen Sie in Verbin-
dung mit Ihrem gültigen Per-
sonalausweis nachweisen, dass 
Sie vollständig geimpft oder 
genesen sind. Bitte bringen Sie 
stets Ihren Impfnachweis (gel-
ber Impfausweis oder digitales 
Impfzertifikat) bzw. Ihren Ge-
nesenennachweis zu der Veran-
staltung mit. 

Aufgrund eines veränderten 
Infektionsgeschehens, ist es 
möglich, dass es zu kurzfristigen 
Veranstaltungsabsagen bzw. 
Änderungen der Vorschriften 
kommt. Wir informieren Sie dazu 
auf unserer Homepage oder bei 
erfolgter Kursanmeldung per E-
Mail oder telefonisch. 

Übrigens: Das neue Frühjahr-
sprogramm wird am Samstag, 
15.01.2022, über die Aachener 
Nachrichten verteilt. Ab dem 
17.01.2022 können Sie unser 
VHS-Programm in allen vier 
VHS-Geschäftsstellen, Rathäu-
sern, Bibliotheken, den Sparkas-
senfilialen und vielen Apothe-
ken des Nordkreises erhalten 
und online ansehen.  Es bietet 
Ihnen wiederrum ein abwechs-
lungsreiches Portfolio aus Prä-
senz- und Onlineveranstaltun-
gen. Der Semersterstart ist am 
07.02.2022 geplant. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund!

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen 
bekannt. Wir bieten Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme 
sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. Neben dem Anlagenbau wird das 
Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung durchgeführt. 
Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und 
eine starke Kundenorientierung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung an karriere@eltropuls.de

Ingenieure
Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb

Techniker und Gesellen 
Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, Elektronik, 
Mechanik, Montage

Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich 
Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik

Servicetechniker 
für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen bekannt. Wir bieten 
Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. 
Neben dem Anlagenbau wird das Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung 
durchgeführt. Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und eine 
starke Kundenorientierung. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 - Ingenieure (Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb)

 - Techniker und Gesellen (Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, 
 Elektronik, Mechanik, Montage)

 - Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich (Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik)

 - Servicetechniker für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an karriere@
eltropuls.de

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031
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Ein geschmückter Tannenbaum gehört zu 
den beliebtesten Weihnachtstraditionen. In 
Deutschland werden jährlich fast 30 Millionen 
Weihnachtsbäume verkauft. Rund 90 Prozent 
stammen aus heimischen Forsten. 

Eine prüfende Frage nach der Herkunft offen-
bart in vielen Fällen, dass die meisten Tannen, 
Fichten oder Kiefern aus konventionell ange-
bauten Monokultur-Plantagen stammen, die 
mit mineralischen Mitteln gedüngt und mit 
Herbiziden und Pestiziden behandelt werden. 

Das hat nicht nur negative Auswirkungen auf 
Boden und Grundwasser: durch den Einsatz 
von Unkrautbekämpfungsmitteln werden 
Gräser und Wildkräuter vertilgt, Insektennah-
rung vernichtet und damit Artenvielfalt redu-
ziert. Spuren von Spritzmitteln sammeln sich 
in und am Baum, können ausdünsten und das 
Wohnumfeld und die menschliche Gesundheit 
belasten. 

Was ist die umweltfreundlichere Alter-
native? 
Der WWF (World Wildlife Font) empfiehlt die 
Wahl eines ökologisch zertifizierten Weih-
nachtsbaumes. Zu erkennen ist ein Öko-
Weihnachtsbaum am Siegel für ökologischen 
Landbau wie Bioland, Naturland oder Bio. Auch 
speziell für den ökologisch ausgerichteten 
Waldbau vergebene Siegel wie Naturland oder 
FSC (Forest Stewardship Council) leisten Hilfe-
stellung bei der Suche. 

Oh Tannenbaum! - die umweltfreundliche Alternative
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg

Die so gekennzeichneten Weihnachtsbäume 
werden ohne Pestizide angebaut. Auf Mine-
raldüngung muss ganz verzichtet werden. Der 
Aufwuchs wird in biologischen Pflanzungen 
entweder durch Mähen oder durch Beweidung 
mit Schafen niedrig gehalten. Gleichzeitig sor-
gen die Tiere für Naturdünger. Im Ökoanbau 
überleben außerdem nützliche Insekten, die 

einen möglichen Schädlingsbefall in Schach 
halten können. Fazit: Beim Anbau ökologisch 
zertifizierter Weihnachtsbäume wird möglichst 
wenig in den Naturhaushalt eingegriffen. Wo es 
diese Bäume gibt, ist im Internet zum Beispiel 
bei www.robinwood.de oder auf der Seite des 
NABU (Naturschutzbund Deutschland) zu er-
fahren.

WIR WÜNSCHEN 
IHNEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST
und  ein  gesundes 
neues  Jahr
Tanja Bolten
Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler
tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de
Telefon 0 24 01.3 99 09 80
Mobil 01 76.84 42 18 98
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Achtung! 
Weihnachts-
baumsammlung! 

vrbank-eg.de

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2022.  

Das Rezept für

ein perfektes Fest:

Zusammenhalt.

Welche Alternative(n) gibt es 
noch?
In manchen Regionen Deutsch-
lands ist es nach wie vor schwie-
rig, einen zertifizierten Öko-
Weihnachtsbaum zu finden. Weite 
Anfahrten bieten keinen Umwelt-
vorteil, weil stattdessen das Klima 
durch Co2 – Emissionen belastet 
wird. Eine sinnvolle Alternative 
ist dann die Wahl eines Baumes 
aus der nahen Region. Heimische 
Fichten, Kiefern oder Tannen vom 
nächstgelegenen Forstamt sparen 
lange Transportwege und werden 
häufig zum Selbersägen angebo-
ten, wodurch sie etwas günstiger 
abgegeben werden können.

Wem es widerstrebt, alle Jahre 
wieder einen Baum zu kaufen, nur 
um ihn kurz nach den Festtagen zu 
entsorgen, sucht stattdessen nach 
dauerhaften Lösungen. Als leider 
nicht umweltfreundlich bewertet 
werden künstliche, naturähnlich 
gestaltete Weihnachtsbäume aus 
Kunststoffmaterial. Die Produktion 
und der Transport, meist aus China, 
verursachen Umweltbeeinträchti-
gungen und verschlingen so viel 
Energie, dass der Weihnachtsbaum 
mindestens 20 Jahre im Einsatz 
bleiben muss, um ökologisch ei-
nen Vorteil gegenüber dem echten 
zu erreichen.

Inzwischen sind im Handel auch 
viele originelle Weihnachtsbaum-

Modelle aus Holz oder Metall er-
hältlich, die ebenfalls jedes Jahr 
wieder zum Einsatz kommen kön-
nen. Auch hier schlägt der Roh-
stoff- und Energieverbrauch bei 
Herstellung und Transport ökolo-
gisch zu Buche, der jedoch durch 
langjährigen Gebrauch abgegol-
ten werden kann. 

Tipp der AWA-Abfallberatung: 
Bei allen Abwägungen sollte 
die Weihnachtsfreude trotzdem 
nicht zu kurz kommen! Entschei-
den Sie sich für Ihre Variante des 

Weihnachtsbaums - und stehen 
Sie zu Ihrer Entscheidung. Es gibt 
im Laufe des Jahres viele weite-
re Gelegenheiten, nachhaltig zu 
handeln. 

Fröhliche Festtage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
wir Ihnen!  

Weitere Tipps und Informationen 
erhalten Sie bei der Abfallbera-
tung der AWA GmbH unter Telefon: 
02403/ 8766-353 oder www.abfall-
beratung@awa-gmbh.de

Am Montag, 
dem 10. Januar 2022 
in allen Bezirken!!! 

Wichtig: Bitte legen Sie Ihren 
abgeschmückten Weihnachts-
baum ab 6.00 Uhr direkt am 
Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (bitte 
nicht in der Einfahrt/im Vor-
garten o. ä. ablegen!).
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2022 werden alle Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich dienstags abgefahren:  

Dienstag 28. Dezember 2021 Bezirke 9, 10

Dienstag 04. Januar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 11. Januar 2022 Bezirke 5, 6

Samstag 15.  Januar  2022 Bezirk V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, dem 15. Januar 2022 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 18. Januar 2022 Bezirk 2

Dienstag 25. Januar 2022 Bezirke 9, 10 

Dienstag 01. Februar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 08. Februar 2022 Bezirke 5, 6

Samstag 12. Februar 2022 Bezirke V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, dem 12. Februar 2022 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 15. Februar 2022 Bezirk 2

Dienstag 22. Februar 2022 Bezirke 9, 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
- Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2022 werden die Abfuhrbezirke 
1,3,4,5  in einem 14-tägigen Rhythmus 
dienstags  abgefahren, die Abfuhrbezir-
ke 2,6,7  in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags und die Abfuhrbezirke  8,9,10 in 
einem 14-tägigen Rhythmus  dienstags 
abgefahren.

Donnerstag 23. Dezember 2021 Bezirke 2, 6, 7*
*Verschiebung wegen Heiligabend!
Mittwoch 29. Dezember 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 04. Januar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 07. Januar 2022 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag 11. Januar 2022 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 18. Januar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 21. Januar 2022 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag 25. Januar 2022 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 01. Februar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 04. Februar 2022 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag 08. Februar 2022 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 15. Februar 2022 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 18. Februar 2022 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag 22. Februar 2022 Bezirke 8, 9, 10 

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am Mittwoch, 
dem 12. Januar 2022
Bitte beachten Sie die unten auf-
geführten Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen von Boden 
und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern bestraft!

08:30 - 09.30 Uhr Oidtweiler: Eschweilerstraße / Ecke Pater-Dr. Poh-
  len-Str. (Parkplatz)
10:00 - 11:30 Uhr Baesweiler: Max-Beckmann Str. / Parkplatz ggü.
  Sportplatz
12:00 – 13:00 Uhr Beggendorf: Werner-Reinartz-Str. / Ecke Lindenstr. 
  (Parkplatz)
14:00 – 15:00 Uhr Loverich:  Beethovenstraße 
  (Wendehammer Sportplatz)
15:15 – 16:30 Uhr Setterich:  An der Burg (Parkplatz Rathaus)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das ab-
solute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Ge-
werbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 Liter 
haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsorgungs-
zentrum Warden, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme: Montag - Freitag  08:00 – 17:00 Uhr
 Samstag 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.

Wir 

danken 

unseren 

Kunden

für das

entgegengebrachte  

Vertrauen

und wünschen 

allen Lesern ein 

besinnliches 

Weihnachtsfest

und ein gesundes 

und glückliches Jahr 2022.

Bahnhofstraße 89  • 52499 Baesweiler
 02401 6028180 • www.aim-hausbau.de
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Beim Spieleflohmarkt auf dem Familienspielefest der Stadt Baes-
weiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familie der StädteRe-
gion Aachen und der „Spielelotsen“ ist in diesem Jahr wieder ei-
niges an Geld zusammengekommen. Der Erlös aus dem Verkauf 
neuer und gebrauchter Spiele wurde von den „Spielelotsen“, die 
den Flohmarkt organisiert hatten, an die Baesweiler Tafel e.V. ge-
spendet. 179,00 Euro gehen somit an sozial und wirtschaftlich 
Benachteiligte in Baesweiler. 

Insgesamt waren an die 220 Besucher beim Familienspielefest 
am 07. November 2021 zu Gast. Dieses Jahr hat der Schwerpunkt 
des Familienspielefestes auf der Spielausleihe gelegen. Neben 
dem großen Familienspielbereich, in dem über 200 Spiele aus-
probiert werden konnten, gab es zahlreiche Exemplare der Spie-
le des Jahres 2021, die vor Ort gerne erklärt wurden.

Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter Weise der Förderver-
ein der Realschule Setterich mit einer reichhaltigen Caféteria. 

Ein Dank gilt den großzügigen Sponsoren des Familienspielefes-
tes: der EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH, der EWV 
Baesweiler GmbH & Co. KG und der Sparkasse Aachen.

Erlös des Spieleflohmarktes

geht an die Baesweiler Tafel

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Auch im zweiten Jahr der COVID-19 
Pandemie konnten begeisterte 
Sportler und Sportlerinnen wieder 
beim Sportabzeichentreff des TV08 
Baesweiler im Sportpark trainieren, 
um nach erfolgreicher sportlicher 
Leistung das begehrte Deutsche 
Sportabzeichen zu erhalten.

Das Deutsche Sportabzeichen ist 
eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Es ist die höchste Auszeichnung 
außerhalb des Wettkampfsports 
und wird als Leistungsabzeichen 
für überdurchschnittliche und viel-
seitige körperliche Leistungsfähig-
keit verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an den 
motorischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination. Aus jeder der vier 
Disziplingruppen muss eine Übung 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Hinzu kommt der Nachweis der 
Schwimmfertigkeit.

Im Gegensatz zur letzten Saison, 
in der es aufgrund von COVID-19 
keine Verleihungsfeier gab, fand in 
diesem Jahr unter Anwendung der 
3G-Regeln eine kleine Verleihungs-
feier statt.

Der sportliche Leiter Herr Volker 
Zarth begrüßte die Teilnehmenden 
und ehrte zu Beginn die jüngste 
Teilnehmerin Beria Sevenic und den 
jüngsten Teilnehmer Malte Gronau 
(beide 7 Jahre) und den ältesten 
Teilnehmer Heinz Gutschi (68 Jahre) 
mit einem kleinen Präsent.

In der mittlerweile 46. Saison des 
Baesweiler Sportabzeichentreffs er-
füllten 77 Sportler und Sportlerin-
nen die Leistungen des Deutschen 
Sportabzeichen. 27 Abzeichen (13 
Gold, 11 Silber und 3 Bronze) gin-
gen an Jugendliche im Alter von 
7 Jahren bis 17 Jahren. Bei den Er-
wachsenen haben 50 Personen die 
Leistungen für ein Abzeichen (34 
Gold, 11 Silber, 5 Bronze) erreicht. 

Vier erwachsene Sportler und 

Sportlerinnen erhielten neben der 
Urkunde und dem Bicolor-Abzei-
chen mit den Zahlen 5 (Katrin Zarth, 
Inge Huppertz), 20 (Gerlinde Zarth) 
und 30 (Jürgen Offermanns) noch 
ein weiteres Präsent.

Der Landessportbund NRW ver-
leiht den Familien, die mindestens 
mit 3 Personen aus 2 Generatio-
nen das Sportabzeichen erwerben, 
eine Familienurkunde. In diesem 
Jahr erhielten die Familien Grewe 
(3 Mitglieder), Gronau (4), Gröhn 
(3), Heckmann (4), Rübben (3) und 
Zarth (3) die begehrte Auszeich-
nung. Die Familie Schäfer/Neyzen 
erhielt mit 5 Personen aus 3 Ge-
nerationen ebenso eine Familien-
urkunde. Zusätzlich bekamen alle 
Familienmitglieder ein kleines Prä-
sent.

Ein besonderer Dank geht vom 
Teamleiter Volker Zarth an seine 
Teammitglieder des Sportabzei-
chentreffs Sonja Mertens, Anja 
Welsch, Birgit Betsch, Gregor 
Betsch, Heinz Gutschi und Christian 
Mertens, ohne deren Einsatzbereit-
schaft die durchgeführten Trainings 
und Abnahmen der Sportabzei-
chen in dieser Saison nicht möglich 
gewesen wären.
   
Den Abschluss der Veranstaltung 

bildete die Verabschiedung des 
Gründungsvaters des Sportabzei-
chentreffs Christian Mertens und 
seiner Frau Sonja Mertens. Beide 
haben den Sportabzeichentreff 
über viele Jahrzehnte durch ihre 
Persönlichkeit geprägt und über 
2.500 Sportlerinnen und Sport-
ler erfolgreich zum Deutschen 
Sportabzeichen geführt. Volker 
Zarth bedankte sich bei beiden 
für dieses tolle Engagement, ihren 
persönlichen Einsatz und für ihre 
Verlässlichkeit. Während der Prä-
sentübergabe erhoben sich alle 
Sportlerinnen und Sportler von 
ihren Plätzen und bedankten sich 
mit minutenlangem anhaltenden 
Beifall bei Sonja und Christian Mer-
tens, die beide sichtlich gerührt wa-
ren. So endete eine 46-jährige Ära.
 
Folgende Jugendliche erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):
Bronze: Paul Gröhn (1), Malte Gro-
nau (1), Beria Sevinc (1)
Silber: Umut Birkan (1), Anna Gröhn 
(1), Thilo Schlagenhof (1), Malik 
Sevinc (1), Rabia Sevinc (1), Lucas 
Gronau (4), David Michalev (3), Felix 
Pütz (2), Fabian Pütz (4), Anna-Marie 
Schütz (4), Clemens Schäfer (6)
Gold: Annika Ortmanns (1), Han-
nah Ziemer (1), Marie Becker (4), 
Lea Heckmann (4), Karolina Mich-

alev (3), Hannes Rieger (4), Lena 
Rübben (3), Tim Rübben (3), Anna 
Schäfer (4), Marie Büttgen (5), Max 
Heckmann (6), Luisa Kluck (7), Jonas 
Eckardt (8)

Folgende Erwachsene erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):
Bronze: David Hauch (1), Andrea 
Königs (1), Christina Ortmanns (1), 
Boris Gröhn (1), Timo Königs (2)
Silber: Daniel Grewe (1), Liv-Grete 
Grewe (1), Verena Heckmann (2), 
Thorsten Rübben (2), Daniela Bau-
mann (3), Birthe Grewe (3), Eva Gro-
nau (3), Christian Gronau (4), Erika 
Neyzen (4), Thomas Schwenzfeier 
(4), Torsten Heckmann (6)
Gold: Karin Hauch (1), Fynn Fries 
(1), Jan Ziemer (1), Wilfried Graf (4), 
Frank Rieger (3), Volker Rübben (3), 
Christoph Schlagenhof (4), Fried-
helm Thelen (3), Niklas Welsch (4), 
Inge Huppert (5), Katrin Zarth (5), 
Wolfgang Eckardt (8),Hartmut Fries 
(9), Iris Gose (7), Petra Ophouven 
(8), Sonja Palm (6), Ben Schäfer (6), 
Svenja Schäfer (6), Mario Sister-
mann (7), Birgit Betsch (12), Gregor 
Betsch (12), Arno Derichs (13), Ste-
fanie Freialdenhoven (12), Hans-
Joachim Krause (11), Hans-Jürgen 
Scheeren (11), Anja Welsch (13), 
Doris Wiesen (13), Michael Woit-
zek (14), Detlef Wiesen (17), Heinz-
Willi Bergs (18), Gerlinde Zarth (20), 
Heinz Gutschi (23), Jürgen Offer-
manns (30), Volker Zarth (37)

Die 47.Saison startet am Dienstag, 
den 04. Mai 2022 um 19 Uhr im 
Sportpark Baesweiler. Alle Baeswei-
ler Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, ihre guten 
Leistungen des deutschen Sport-
abzeichens auch in 2022 zu wie-
derholen oder zum ersten Mal die 
Leistungen zum Erwerb abzulegen. 
Weitere Informationen zum Erwerb 
des deutschen Sportabzeichens 
erhalten Sie bei Volker Zarth (Tel. 
02401-958052). 

Eine Ära geht zu Ende  
46. Sportabzeichenverleihung 2021 beim Turnverein 08 Baesweiler

Das Sportabzeichenteam 2021
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Die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Beggendorf spendet 4.000 
Euro an die Zweifaller Schützen-
brüder.

Leider musste auch in diesem Jahr 
die Schützenkirmes, wie man sie in 
Beggendorf kennt, pandemiebe-
dingt ausfallen. Ganz auf ein Fest 
verzichten wollten die Schützen-
brüder und -schwestern jedoch 
nicht, sodass in diesem Sommer, 
am 14. August, eine große, corona-
konforme Open-Air-Veranstaltung 
auf der Schützenwiese am Sport-
platz in Beggendorf stattgefunden 
hat. 

Das 1. Begga Open Air mit der 
Band Fahrerflucht war sofort aus-
verkauft und die „Kirmes Light“ 
übertraf alle Erwartungen. Vielen 
Beggendorfern und auch zahl-
reichen auswärtigen Besuche-
rinnen und Besuchern wurde ein 
äußerst stimmungsvoller Abend 
beschert.

Bereits einen Monat zuvor hatte 
das Hochwasser in unserer Region 
vielen Menschen, aber auch Fir-
men und Vereinen die Existenz ge-
nommen. Auch die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft 1824 Zwei-

fall e.V. aus Stolberg litt unter den 
Folgen des Hochwassers, denn 
der Schießstand mit angebunde-
nem Vereinsheim wurde durch das 
Hochwasser völlig zerstört. 

Als die Beggendorfer Schützen da-
von hörten, wollten sie sofort hel-
fen und die Einnahmen des Open 
Air Abends zugunsten der Schüt-
zenbrüder aus Zweifall spenden. 
Diese freudige Nachricht über-
brachte der amtierende Schützen-
könig Thomas Sieprath sodann 
dem benachbarten Schützenver-
ein. Völlig überrascht und dank-
bar über diese unerwartete Hilfe, 
nahmen die Zweifaller Schützen 
zeitgleich auch die Einladung zum 
Kameradschaftsabend in Beggen-
dorf entgegen, wo sie mit einer 
Abordnung auftraten.

Die Spendenübergabe fand am 
Samstag, dem 06. November, auf 
dem gut besuchten Kamerad-
schaftsabend der Schützenbru-
derschaft Beggendorf statt. Stell-
vertretend für die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft 1824 Zwei-
fall nahm der 1.  Brudermeister Ralf 
Lipperheide den Spendenscheck 
in Höhe von 4.000 Euro mit gro-
ßem Dank entgegen.

Beggendorfer Schützen helfen 
Zweifaller Schützen

v.l.: 1. Brudermeister Ralf Lipperheide (Schützen Zweifall), 1. Brudermeister 
Jakob Roosen (Schützen Beggendorf ), Schützenkönig Rolf Hansen (Schüt-
zen Zweifall), 1. Geschäftsführer Franz Sauren (Schützen Beggendorf ), 
Schützenkönig Thomas Sieprath (Schützen Beggendorf ) 

Seniorenwerkstatt e. V. Baesweiler 
sucht neue Mitglieder

Die Seniorenwerkstatt Baesweiler wurde im Jahr 2000 als ehrenamtlicher 
Verein von Frau Lohe-Köller und weiteren Seniorinnen und Senioren in der 
Friedensschule Baesweiler gegründet. Seit ca. 5 Jahren ist die Werkstatt nun 
in der Grengrachtschule zu finden. Seit nunmehr 21 Jahren fertigen wir in 
der Seniorenwerkstatt die unterschiedlichsten Holzarbeiten, z. B. diverse 
Baesweiler Löwen, Insektenhotels oder Vogelhäuser, welche anschließend 
bei den jährlichen Straßenfesten in Baesweiler erworben werden können. 
Mittlerweile sind wir nicht nur eine feste Institution, sondern auch ein Be-
suchermagnet und können die liebevoll durch unsere Seniorinnen und Se-
nioren gefertigten Holzarbeiten gewinnbringend verkaufen.

Die Einnahmen aus diesen Verkäufen gehen und gingen bereits an bedürf-
tige Mitmenschen und andere Vereine. Zudem wurden Skulpturen, wie der 
Löwe an der Burg, das Bergarbeiterdenkmal am Reyplatz oder die Generati-
onensitzplätze am Carl-Alexander-Park von der Seniorenwerkstatt gespon-
sert.

Ich, Jutta Ungermann, bin nun seit 2 Jahren die 1. Vorsitzende der Seni-
orenwerkstatt Baesweiler und bedaure es sehr, dass die Mitgliederzahl, 
besonders seit der Corona-Pandemie, stetig sinkt. Unser Verein heißt zwar 
"Seniorenwerkstatt", dies bedeutet aber nicht, dass Interessenten 70 Jahre 
und älter sein müssen, um bei uns Mitglied werden zu können. Wir freuen 
uns immer über motivierte Interessenten und besonders über Interessen-
tinnen, ganz egal ob Ende 50 oder Mitte 60, die Lust haben (auch ihre eige-
nen Kreationen) mit uns zu (er)arbeiten und offen für neue handwerkliche 
Tätigkeiten sind.

Ich hoffe, dass ich mit diesem Artikel Ihr Interesse und Ihre Neugier ge-
weckt habe. Wir, die Mitglieder der Seniorenwerkstatt Baesweiler, würden 
uns freuen, wenn wir Sie zu ein paar Schnuppertagen, immer dienstags 
zwischen 14.00 und 18.00 Uhr in der Grengrachtschule begrüßen dürften.

Mit freundlichen Güßen
Jutta Ungermann (1. Vorsitzende)

aachener-bank.de

Fröhliche 

Weihnachten

Zusammen.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Beim Baesweiler Tennisclub (BTC) 
wechseln gleich 24 Jugendliche 
in den Erwachsenenbereich des 
Clubs. Sie haben dabei ihr Ziel im-
mer vor Augen, so 1. Vorsitzender 
und frühere Jugendwart Markus 
Arz: „Die Jungs und Mädels sind bei 
jedem Spiel bestrebt, sich spiele-
risch weiter zu entwickeln und wei-
tere Siege für den BTC einzuholen“.

Janis Ohler, Simon Jansen, Andre-
as Kinderreich und Julius Jansen 
verlassen wegen des Erreichens 
der Volljährigkeit nach vielen er-
folgreichen Jahren ihre Junioren-
Mannschaft und wechseln in 
den Erwachsenenbereich, in die 
Herren-Mannschaft. Die vier Juni-
oren spielen schon seit fast zwölf 
Jahren zusammen, zunächst in der 
Knaben- und dann in der Junioren-
Mannschaft des BTC. Wesentliche 
Erfolge waren der Aufstieg ihrer 
Mannschaft in die 1. Verbandsliga 
und zuvor der Klassenerhalt der 1. 
Bezirksliga über viele Jahre hinweg. 
Janis Ohler hat bisher 183 Spiele für 
den BTC bestritten, Simon Jansen 
104, Andreas Kinderreich 101 und 
Julius Jansen 62.

Hanna Ophoven, Silva Jaeger, Te-
resa Schmidt und Liv-Grete Grewe 
spielen seit sechs Jahren, zunächst 
in der Mädchen-Mannschaft und 

BTC verabschiedet 
Nachwuchstalente in den 

Erwachsenenbereich

dann in der Juniorinnen-Mann-
schaft des BTC, zusammen. We-
sentliche Erfolge sind der Aufstieg 
ihrer Mannschaft in die Verbandsli-
ga und der Klassenerhalt der 1. Be-
zirksliga über viele Jahre hinweg. 
Hanna Ophoven hat bisher 155 
Spiele für den BTC bestritten, Silva 
Jaeger 165 Spiele, Teresa Schmidt 
79 Spiele und Liv Grewe 126 Spiele.

Weitere Junioren und Juniorinnen 
werden die Herren- und die Da-
men-Mannschaft verstärken. Auch 
sie haben in der Jugend zahlreiche 
Spiele für den BTC bestritten: 
Raphael Reinartz (159 Spiele), Jus-
tus Hodock (94 Spiele), Vincent 
Clever (89 Spiele), Bastian Ferfer 
(29 Spiele), Pino Paulsen (23 Spiele), 
Paulina Juroszek (17 Spiele), Luisa 
Harren (16 Spiele), Paulina Timmer-
manns (10 Spiele), Laurin Wehr (8 
Spiele), Milas Margner (6 Spiele), Ju-
lius Mohr (6 Spiele), David Käbisch 
(4 Spiele) sowie Luca Dohmen, Ka-
tharina Meissen, Florentine Mark 
und Melina Wetzels. 

Pressewartin Clara Klösges: „Der 
BTC bedankt sich für das besonde-
re Engagement der Jugendlichen. 
Im Namen des Vereins wünsche ich 
allen auch weiterhin viel Erfolg für 
die sportliche wie auch persönliche 
Zukunft!“

v.l.n.r.: Juniorinnen Silva Jaeger, Liv-Grete, Hanna Ophoven und Teresa 
Schmidt nach ihrem ersten Spiel im Jahr 2017

v.l.n.r.: Wir gratulieren der Juniorinnenmannschaft zum Aufstieg in die 2. 
Verbandsliga: Emma Ophoven, Hanna Ophoven, Maja Hermanns und Silva 
Jaeger 

Der BTC 
feiert seine 
erfolgreichen Mannschaften 

Der Baesweiler Tennisclub (BTC) 
lässt noch einmal Revue passieren: 
In der vergangen Saison waren 20 
Mannschaften für den BTC gemel-
det. Obwohl im Frühjahr noch nicht 
sicher war, ob und wie die Saison 
überhaupt in der Pandemie star-
ten kann, hat der Verein trotz allem 
zahlreiche Erfolge für sich verbucht.

So feiern drei Mannschaften des 
Clubs ihren Aufstieg. Die 1. Junio-
rinnen und 1. Junioren sind jeweils 
in die 2. Verbandsliga und die Her-
ren 40 in die 1. Verbandsliga aufge-
stiegen. Dabei beendeten die Her-
ren 40 die Saison beeindruckend 
für sich ohne eine Niederlage. 

Auch für die 1. Juniorinnenmann-
schaft war es eine spannende Sai-

son. Schon vor dem letzten Spieltag 
stand der Gruppensieg fest – den-
noch waren die Partien sehr span-
nend und hart umkämpft. Schließ-
lich setzten sich die Juniorinnen 
des BTC in allen Spielen durch und  
spielten nur ein Spiel unentschie-
den. Somit feiern die Juniorinnen 
den Aufstieg in die 2. Verbandsliga. 
Herzlichen Glückwunsch an Hanna 
Ophoven, Silva Jaeger, Maja Her-
manns, Emma Ophoven, Nele Sie-
ben, Frida Helena Behrens.

Zwei weitere Mannschaften ver-
passten nur knapp den Aufstieg 
und mussten sich aufgrund des 
schlechteren Punkteverhältnis mit 
dem jeweils zweiten Platz geschla-
gen geben: 1. Herren 60 und 1. 
Mädchen.

Bitte vormerken!

Das nächste
 Stadtinfo erscheint 

am  08. Februar
2022 

✎
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Die Nikolaus-Aktion in Baesweiler 
auch im zweiten Jahr der Pande-
mie gemeinsam mit der Tafel e.V. 
wieder stattfinden zu lassen, war 
dem Lions Club um Präsident Sig-
gi Schaffrath ein großes Anliegen. 
Bei dieser Aktion wird Kindern, für 
die aufgrund der finanziellen Situ-
ation ihrer Eltern Geschenke nicht 
selbstverständlich sind, zu Nikolaus 
ein kleiner Wunsch erfüllt. In ortsan-
sässigen Geschäften wurden dazu 
wieder Gutscheine gekauft, mit de-
nen die Kinder – je nach Alter – zum 
Beispiel Spielzeug, Malstifte oder 
Bücher für sich selbst aussuchen 
dürfen. 

Die Nikolausgutscheine werden 
über die Ausgabestelle der Tafel an 
die registrierten Kinder der Bedürf-
tigen überreicht. Bei der diesjäh-
rigen Aktion werden mehr als 200 
Kinder in Baesweiler beschenkt. 

v.r.: Präsident Siggi Schaffrath, Clubmitglieder Wolfgang Schröder und Dr. Astrid Fischer überreichen Willy Feldeisen, 
dem Leiter der Tafel, und seinem Team die Nikolausgutscheine. 

Nikolaus-Aktion des Lions Club Baesweiler und der Tafel e.V.

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Seit vielen Jahren halten Magda 
Schlösser und 13 weitere ehren-
amtliche Helferinnen den Klei-
derladen in Setterich, Hauptstra-
ße 77, geöffnet. Die Bürgerinnen 
und Bürger spenden gut erhal-
tene Textilien, die an Bedürftige 
gegen „kleines Geld“ abgegeben 
werden. 

Die schwierigen Corona-Zeiten, 
die mit einer längeren Schlie-
ßung des Ladens einhergingen, 
haben die Ehrenamtlerinnen 
nicht entmutigt, zumal ihr Kun-
denkreis trotz aller Einschrän-

kungen nicht kleiner geworden 
ist. Daher wird der Kleiderladen 
nach der Weihnachtspause ab 
11. Januar 2022 wieder mon-
tags von 14.30 bis 17.00 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 
9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.

Das Beratungs- und Hilfsangebot 
für Flüchtlinge und Migranten/
Migrantinnen von Luise Kube 
wird ab diesem Zeitpunkt eben-
falls wieder stattfinden, und 
zwar jeden Dienstag von 15.00 
bis18.00 Uhr im Pfarrheim Set-
terich. 

Der Kleiderladen der Katholische Arbeitnehmerbewegung öffnet auch 2022

✎
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Im Jahr 2022 planen die Sternsinger 
wieder den Besuch unserer Häuser 
und Wohnungen. Sofern dies ge-
mäß den Coronaregelungen zum 
Zeitpunkt des Sternsingens erlaubt 
ist, werden die Sternsinger den Se-
gen wieder persönlich zu den Men-
schen bringen. 

In jedem Ort werden die Sternsin-
ger im Januar dann wieder unter-
wegs sein, so in Beggendorf am 9. 
Januar, in Puffendorf am 15. Januar, 
sowie in Loverich und Floverich am 
15. und 16. Januar. Alle, die einen 
Besuch wünschen und dies ange-
meldet haben, werden in Oidtwei-
ler am 15. Januar ab 10.00 Uhr und 
in Baesweiler und Setterich vom 
28.12.2021 bis 08.01.2022 besucht.

Ihren Wunsch, von den Sternsin-
gern besucht zu werden, können 

sich gerne im Pfarrbüro oder bei 
den jeweiligen Ortsverantwortli-
chen, siehe unten, anmelden. Neue 
Sternsinger sind in allen Orten 
herzlich willkommen. Es wäre sehr 
schön, wenn viele Kinder bei der 
Aktion mitmachen. 

Kontakt:
St. Andreas Setterich
Barbara Gross, Tel. 52766
St. Martinus Oidtweiler
Christina Pohlen, Tel. 9696920, 
Email: christinapohlen@aol.com
St. Pankratius Beggendorf
Dieter Jansen, Tel. 51704, 
Email: dieterjansen61@gmail.com
St. Willibrord Loverich
Ulrike Nüsser, Tel. 53082, 
Email: ulrikenuesser@web.de
St. Laurentius Puffendorf
Karin Sieben, Tel. 606418, 
Email: KarinKremer@web.de 

Sternsinger 
sammeln wieder

Die Kirchengemeinde St. Marien Baesweiler möchte an Weihnachten 
und zur Jahreswende auch in diesem Jahr Gottesdienste anbieten, 
um den Gemeindemitgliedern zu ermöglichen, mit anderen gemein-
sam die Feiertage begehen zu können. Aufgrund der derzeitigen 
Entwicklung der Corona-Pandemie und ggf. bevorstehender weite-
rer Restriktionen, ist jedoch für den Besuch der diesjährigen Festtags-
Gottesdienste (Weihnachten, Silvester und Neujahr) eine vorherige 
Anmeldung zwingend erforderlich. Anders lassen sich die erforderli-
chen Schutzmaßnahmen nicht angemessenen umsetzen.

Für die Gottesdienste und Krippenfeiern gilt, sofern keine darüber hi-
naus gehenden Maßnahmen mehr angeordnet werden, die 3G-Regel 
(genesen, geimpft, getestet). Der Nachweis muss zum Zeitpunkt des 
Gottesdienstbesuches gültig sein. Bitte kommen Sie frühzeitig zu den 
Gottesdiensten, und halten am Eingang der Kirche Ihren Personalaus-
weis, Pass, Schülerausweis und Ihr Impf- oder Genesenen-Zertifikat 
oder Ihren aktuellen Testnachweis bereit. Die zulässige Personenan-
zahl je Gottesdienst wird, den Corona-Bedingungen entsprechend, 
angemessen beschränkt.

Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten zwischen dem 24.12.2021 
und 02.01.2022 ist zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Mo, Di, Mi, 
Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-18 Uhr) möglich. Es dürfen Personen eines Haus-
halts oder Gruppen bis max. 5 Personen angemeldet werden. Die An-
meldung kann telefonisch unter 02401/60878412 und 60878413 und 
per Mail an pfarrbuero@st-marien-bw.de vorgenommen werden.

Die Kirchengemeinde weist darauf hin, dass leider auch in diesem 
Jahr aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Pandemie kurzfristi-
ge Änderungen möglich sind. Informationen zu eventuellen Ände-
rungen können den Aushängen an den Kirchen und der Homepage 
https://st-marien-baesweiler.de  entnommen werden.

Die Kirchengemeinde wünscht allen Gemeindemitgliedern eine 
schöne und besinnliche Adventszeit.

Altersjubiläen
Es ist in Baesweiler seit Jahren 
ein schöner Brauch, Altersju-
bilare zu ehren. Die Altersju-
bilare werden kurz vor ihrem 
80. Geburtstag persönlich mit 
der Frage angeschrieben, ob 
eine Gratulation erwünscht ist. 
Gerne kann eine Anmeldung 
auch eigenständig erfolgen. 
Altersjubilare die einem Besuch 
zugestimmt haben, erhalten ab 
der Vollendung des 80. Lebens-
jahres jährlich eine persönliche 
Glückwunschkarte des Bürger-
meisters. Zum 80., 85., 90. und 
zu allen folgenden Geburtsta-
gen werden die Altersjubilare 
besucht. 

Außerdem erhalten die Jubi-
lare Glückwunschschreiben 
der StädteRegion Aachen. Auf 
Wunsch erfolgt zudem eine 
jährliche Veröffentlichung der 
Geburtstage im Stadtinfo der 
Stadt Baesweiler und in der Ta-
geszeitung (AZ/AN - Nordkreis). 
Die Entscheidung über einen 
Besuch und die Veröffentli-
chung bzw. Weitergabe der Da-
ten kann individuell gestaltet 
werden. Anmeldungen nimmt 
Frau Anika Bach, Zimmer 4, im 
Rathaus Setterich, An der Burg 
3, (nach Terminvereinbarung) 
entgegen.

info

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Gottesdienste Weihnachten, 
Silvester und Neujahr der Pfarrei 
St. Marien, Baesweiler

Heiligabend, 24.12.2021 
15.00 Uhr Krippenfeier in St. Andreas, Setterich
15.00 Uhr Krippenfeier in St. Petrus, Baesweiler 
15.00 Uhr Krippenfeier in St. Laurentius, Puffendorf
16.30 Uhr Krippenfeier in St. Willibrord, Loverich
16.30 Uhr Krippenfeier in St. Pankratius, Beggendorf 
16.30 Uhr Krippenfeier in St. Martinus, Oidtweiler 
16.30 Uhr Christmette, St. Andreas, Setterich 
18.30 Uhr Christmette, St. Petrus, Baesweiler 
22.30 Uhr Christmette, St. Petrus, Baesweiler

1. Weihnachtstag, 25.12.2021 
09.30 Uhr Heilige Messe, St. Willibrord, Loverich
11.00 Uhr Heilige Messe, St. Martinus, Oidtweiler

2. Weihnachtstag, 26.12.2021 
09.30 Uhr Heilige Messe, St. Laurentius, Puffendorf
11.00 Uhr Heilige Messe, St. Petrus, Baesweiler (neue geistliche Musik)
11.00 Uhr Heilige Messe, St. Pankratius, Beggendorf

Silvester, 31.12.2021 
17.00 Uhr Jahresabschlussmesse, St. Andreas, Setterich 

Sonntag, 02.01.2022 (NICHT NEUJAHRSTAG) 
11.00 Uhr Heilige Messe, St. Petrus, Baesweiler

Am Ende des Jahres 
möchten wir uns bei 

allen Inserenten für die 
gute und erfolgreiche 

Zusammenarbeit 
bedanken. 

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachts-

feiertage, Gesundheit 
und einen 

erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2022.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


